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Bei strahlendem Sonnenschein und klirrenden Außentempera-
turen nutzten 247 Bürger aus der Gemeinde Viereth-Trunstadt, 
Groß und Klein, die Möglichkeit zur Besichtigung der denkmal-
geschützten Kelleranlage in Viereth. Die Gemeinde Viereth-
Trunstadt öffnete am frühen Sonntagnachmittag die ehemalige 
Kelleranlage der Brauerei Jäck, die sich unter dem noch zu 
errichtenden Dorfplatz in Viereth befindet und den Keller der 
ehemaligen Brunnenanlage unter der gemeindlichen „Treuter-
scheune“. Trotz der eifrigen Bemühungen von Geschäftsleiter 
Franke und Verwaltungsangestellten Waltrapp kam es bereits 
gegen 14 Uhr zu langen Warteschlangen an beiden Keller-
anlagen, was von einem sehr regen Interesse und der Neu-
gierde von Jung und Alt zeugte. Im Anschluss konnten sich alle 
Besucher bei Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal in Viereth beim 
Erzählcafé aufwärmen. Markus Schäfer vom fachbegleitenden 
Büro Transform, Denkmalpflegerin Frau Julia Merz und Frau 
Martina Engelhardt vom Büro für Bauforschung und Denkmal-
pflege stellten in einem Vortrag die Historie und die Bauphysik 
der Kelleranlage vor. Sehr kurzweilig und amüsant wurde es 
für die Zuhörer, als Frau Kreisarchivpflegerin Barbara Spies 
Geschichten von der Lebensart der Vierether und aus alter 
Zeit erzählte. In Vorbereitung zum Erzählcafé hatte sie bereits 
vor einigen Wochen Zeitzeugen aus Viereth befragt und konnte 
daher viel über die Keller in Viereth, die ehemalige Brauerei und 
das Dorfleben erzählen. Auch die Gemeindebürger und Zuhörer wurden zur aktiven 
Mitarbeit angeregt und konnten zum Abschluss des Erzählcafés im Rahmen einer 
„Bepunktungsaktion“ ihre Schwerpunkte für die weitere Nutzung und Bespielung 
der Kelleranlage abgeben.
Ein herzliches Dankeschön ergeht auf diesem Weg an den Frauenkreis Viereth für 
die vielen Kuchenspenden und die Übernahme der Bewirtung sowie an die Katholi-
sche Kirchenverwaltung Viereth für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.

Gemeinde Viereth-Trunstadt
Fotos: Erich Beck

Vierether Keller waren die Attraktion am Wochenende 
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ler und Jürgen Lindner bescheinigten eine vorbildlich geführte 
Kasse und die Vorstandschaft konnte entlastet werden.
Zum Abschluss wurde noch auf den Ausflug zur Flughafenfeu-
erwehr in Nürnberg hingewiesen.
Mü

Verkauf von gemeindlichem Brennholz
Die Gemeinde Viereth-Trunstadt verkauft 23 Ster an Brenn-
holz aufgrund von durchgeführten Grünpflegemaßnahmen im 
gemeindlichen Bereich. Bei dem Holz handelt es sich um Hart-
holz (Eichenholz). Das Brennholz wird als Gesamtpaket an den 
Meistbietenden verkauft. Der Verkaufspreis je Ster wird auf 45,- 
Euro festgesetzt. Kaufinteressenten können ihre Kaufofferte bis 
Dienstag, den 20.03.2018 um 14.00 Uhr im Rathaus in Viereth 
in einem verschlossenen Kuvert mit dem Hinweis „Angebot 
Holzverkauf“ vorlegen. Die Öffnung der vorliegenden Angebote 
erfolgt am Dienstag, 20.03.2018 um 14.00 Uhr im Rathaus in 
Viereth im Besprechungszimmer (2. OG).
Bei Rückfragen steht Ihnen sehr gerne Herr Geschäftsleiter 
Franke unter der Telefonnummer 09503/9222-15 zur Verfü-
gung.
Ihre Gemeindeverwaltung

FFW Trunstadt – Stückbrunn
Terminankündigungen März 2018
18.03. - 09.00 Uhr Unterricht bzw. Übung der aktiven Wehr
Die Vorstandschaft

Flussparadies Franken e.V.
Mach mit: Einsatz für saubere Flüsse und Meere
Fünfte landkreisübergreifende Müllsammelaktion am Main
„Mein Main muss sauber sein“ lautet auch in diesem Frühjahr 
wieder das Motto zu den Müllsammel-Aktionen entlang des 
Mains im Raum Lichtenfels und Bamberg. Anlässlich des Welt-
wassertages (22. März) wird mit der gemeinsamen Aktion ein 
Zeichen zum Schutz der Umwelt, der Flüsse und Weltmeere 
gesetzt. Denn der Müll verschwindet nicht einfach, sondern 
belastet zunehmend das Ökosystem unserer Gewässer. Die 
Reinigung der Ufer kommt nicht nur der Natur zugute sondern 
auch dem Naturgenuss an den Badeseen und auf den Flüssen 
zur kommenden Sommersaison.
An verschiedenen Samstagen im März und April sind wieder 
zahlreiche Vereine, Gemeinden und Ortsgruppen unterwegs 
und befreien die Ufer von Plastik, Schrott und Glasflaschen.
So auch in Viereth-Trunstadt am 24.03.2018 von 09:00 bis 
11:30 Uhr.
Treffpunkt: Parkplatz am Bauhof (Steigerwaldstr. 2).
Um 12:00 Uhr gemeinsames Essen. Essen und Getränke wer-
den von der Gemeinde gestellt. Jeder Helfer, jede Helferin ob 
Groß oder Klein ist willkommen!
Wichtig: Handschuhe, warme Kleidung und feste Schuhe mit-
bringen.

Abfallwirtschaft
Restmüll:	 Montag, 19. März 2018
Biotonne:	 Montag, 12. März 2018
Papiertonne:	 Donnerstag, 8. März 2018
Gelber Sack:	 Donnerstag, 22. März 2018
Problemmüll:	 Samstag, 17. März 2018
	 (14.15 Uhr – 15.15 Uhr, Parkplatz vor der 

Feuerwehrhalle in Viereth)

Wertstoffhof (im Bauhof):
Winterzeit:
Mi. ..................................................................  16.30 – 18.00 Uhr
Sa. .................................................................  09.00 – 12.00 Uhr
Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Newsletter für das Mitteilungsblatt  abonnieren unter 
www.viereth-trunstadt.de 

Bürgerversammlungen 2018
Zur Erörterung von gemeindlichen Angelegenheiten finden 
gem. Art. 18 der Gemeindeordnung (GO) im März 2018 zwei 
Bürgerversammlungen statt. Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei den Bürgerversammlungen keine privaten Einzelfälle, son-
dern nur gemeindliche Probleme von allgemeinem öffentlichem 
Interesse behandelt werden können. Ausgenommen sind ferner 
Anträge und Wünsche, für deren Erfüllung Bundes- und Lan-
desbehörden oder andere, nichtgemeindliche Körperschaften, 
zuständig sind. Zu den nachfolgenden Bürgerversammlungen 
werden die Gemeindebürgerinnen und –bürger recht herzlich 
eingeladen; nach dem Bericht der 1. Bürgermeisterin besteht 
die Möglichkeit, Fragen von allgemeinem Interesse zu stellen.

Termin
Donnerstag, 15. März 2018 um 19:00 Uhr in der Gaststätte 
Schlossbräu in Trunstadt.
Gemeinde Viereth-Trunstadt
gez.
Regina Wohlpart
1. Bürgermeisterin

Freiwillige Feuerwehr 
Trunstadt-Stückbrunn
Kinderfeuerwehr soll gegründet werden
Zur Dienst- und Jahreshauptversammlung hatte die Feuerwehr 
in die Gaststätte Schlossbräu eingeladen. Vorsitzender Walde-
mar Kunzmann begrüßte viele aktive und passive Mitglieder, 
sowie die Ehrenmitglieder Otto Rebhan und Ernst Wagner und 
Bürgermeisterin Regina Wohlpart . In seinem Jahresrückblick 
erwähnte er die vielen Aktivitäten der Trunstadter Feuerwehr.
Vorstandssitzungen, Ortsvorsitzendenversammlung, Geburts-
tage, Vereinsausflug zur Hauptfeuerwache in München und 
viele weitere Einsätze bei kirchlichen und weltlichen Festen.
Der Verein hat zur Zeit 92 Mitglieder, davon sind 40 Aktive und 
11 Jugendliche. Er bedankte sich bei der Vorstandschaft, bei 
allen Mitgliedern, bei den Frauen für ihren großen Einsatz bei 
Festen und der Bürgermeisterin für die Unterstützung durch die 
Gemeinde.
Kommandant Thomas Geier sprach in seinem Bericht von den 
vielen Einsätzen und Übungen. Die drei Löschgruppen absol-
vierten bei 12 Übungen 542 Ausbildungsstunden . Dazu kamen 
21 Einsätzen, wie Brände, Ölspurbeseitigung, Autounfall, tech-
nische Hilfeleistungen nochmal 963 Einsatzstunden.
Jugendwart Daniel Bauer berichtete von den vielen Übungen, 
die er im letzten Jahr mit 11 Jugendlichen durchführte, z. B. 
Personensuche, Funken, Wasseraufbau, Erste Hilfe, Eisrettung, 
Brandbekämpfung und Verkehrsabsicherung. Beim 24 Stun-
den Berufsfeuerwehrtag schnitten sie deshalb bei den Übun-
gen und den Wissenstest gut ab. Darum werden auch im Jahr 
2018 wieder jeden Monat Übungen stattfinden.
Um weiter Nachwuchs zu fördern und zu sichern wird eine Kin-
derfeuerwehr gegründet. Ab 6 Jahre ist es möglich die Arbeit 
der Feuerwehr kennen zu lernen und aktiv darauf vorzuberei-
ten.
In ihrem Grußwort bedankte sich Bürgermeisterin Regina Wohl-
part bei der Vorstandschaft und den Feuerwehrleuten für ihren 
großen Einsatz im Namen der Gemeinde.
Danach legte noch Kassenwart Andreas Hübner seinen Kas-
senbericht vor. Die beiden Kassenprüfer Johannes Kundmül-
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Landratsamt Bamberg
Problemmüllsammlung d 
es Landkreises Bamberg startet
An 8 Sammeltagen werden den Bürgern 41 Sammelstellen 
angeboten
Am Samstag, 24. Februar 2018 begann im Landkreis Bam-
berg die diesjährige Sammeltour für „gefährliche Abfälle“. Wie 
gewohnt steht ein Sammelfahrzeug des vom Landkreis beauf-
tragten Entsorgungsdienstleisters in verschiedenen Gemein-
den zeitweise zur Verfügung, um „gefährliche“ Abfälle ent-
gegen zu nehmen, die nicht über die Restmülltonne entsorgt 
werden dürfen.

Dazu gehören beispielsweise Behälter, Flaschen oder Tuben, 
mit den orangen Gefahrstoffsymbolen „ätzend“, „gesundheits-
schädlich“, „reizend“, „leichtentzündlich“, „giftig“ bzw. „sehr 
giftig“. Auch Holzschutzmittel, Energiesparlampen (jedoch 
keine Leuchtstoffröhren; diese bitte zum Wertstoffhof!), Feuer-
löscher und Batterien können abgegeben werden. Nicht ange-
nommen werden dagegen u. a. Altöl (Verbrennungsmotoren- 
oder Getriebeöl), Ölfilter, asbesthaltige Abfälle, Altreifen und 
Druckgasflaschen.

Für den Bereich der Gemeinde Viereth-Trunstadt ist folgender 
Termin im Rahmen der Sammlung vorgesehen:

Samstag, 17. März 2018 von 14.15 Uhr - 15.15 Uhr
(Parkplatz vor der Feuerwehrhalle in Viereth)

Hinweise zur Sammlung „gefährlicher Abfälle“:
•	 Wasserlösliche Wandfarben (Dispersionsfarben) enthal-

ten keine gefährlichen Stoffe und gehören deshalb nicht 
zu den „gefährlichen Abfällen“. Eimer mit eingetrockneten 
Wandfarben oder leere Eimer sind daher von der Annahme 
ausgeschlossen. Sind Farben noch flüssig, können maximal 
drei Eimer abgegeben werden. „Pinselreine“ Kunststoffei-
mer können über den gelben Sack entsorgt oder am Wert-
stoffhof abgegeben werden, da es sich um eine Verkaufs-
verpackung handelt. Ein Auswaschen der Eimer ist nicht 
erforderlich! Sind noch flüssige Farbreste vorhanden, sollte 
man diese vollständig eintrocknen lassen. Die getrockneten 
Farbstücke gehören in die Restmülltonne, Eimer wiederum 
in den gelben Sack / Wertstoffhof.

•	 Nur „haushaltsübliche Mengen“! Fallen größere Mengen 
„gefährliche Abfälle“ an, beispielsweise aus Haushaltsauf-
lösungen oder dem gewerblichen Bereich, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit der Abfallberatung des Landkreises auf.

•	 Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl) ist von der 
Annahme ausgeschlossen. Der Handel ist aufgrund des 
Altölgesetzes zur Rücknahme der gekauften Menge ver-
pflichtet.

•	 Altlacke/-farben (lösemittelhaltig): Dosen und Behälter aus 
Metall mit vollständig eingetrockneten Farben und Lacken 
sind Restabfall, da das schädliche Lösungsmittel bereits 
verdampft ist. Eine Abgabe bei der Problemabfallsamm-
lung ist nicht mehr notwendig. Restentleerte metallische 
Gebinde (z. B. Metalleimer für Dickschichtfarbe, Farbdo-
sen, ...) können als Schrott an den Wertstoffhöfen im Land-
kreis abgegeben werden.

•	 Grundsätzlich sollten „gefährliche Abfälle“ in der Original-
verpackung abgegeben werden, um die Eingruppierung zu 
erleichtern. Die maximale Gebindegröße beträgt 25 Liter. 
Größere Eimer oder Kanister sind, wie in anderen Landkrei-
sen auch, von der Annahme ausgeschlossen.

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt-
schaft unter den Rufnummern 0951/85-706 bzw. 85-708 sehr 
gerne zur Verfügung.

Auszeichnung des Landkreises Bamberg 
für besondere ehrenamtliche Verdienste
Der Landkreis Bamberg ehrt einmal im Jahr Personen oder 
Gruppen, die sich in sportlicher, sozialer, kultureller oder 
gesellschaftspolitischer Hinsicht hervorgetan haben. Durch die 
öffentliche Würdigung ehrenamtlicher Tätigkeit möchte er einen 
Beitrag leisten zur Wahrnehmung und gesellschaftlichen Aner-
kennung des Ehrenamtes und all derer, die rund ums Jahr für 
Menschlichkeit und Miteinander in unserer Gesellschaft sorgen.
Ehrenamt im Sinne dieser Auszeichnung ist der Dienst für 
Andere, der mehr als 20 Jahre (im Bereich der Jugendarbeit 
mehr als 10 Jahre) über das normale Maß hinaus geleistet 
wurde und von Uneigennützigkeit geprägt ist.
Neben Ehrennadeln für die Einzelpersonen, vergibt der Land-
kreis Bamberg einen Sonderpreis für hervorragende Jugendar-
beit an Vereine, Verbände oder sonstige gemeinnützige Orga-
nisationen. Der Preis ist mit 750 €, 500 € und 250 € dotiert.
Vorschlagsberechtigt sind der Landrat, die Bürgermeister und 
die Mitglieder des Kreistages. Im sportlichen Bereich ist der 
Kreisverband Bamberg des BLSV, der Bayerische Sportschüt-
zenbund sowie der Bayerische Rad- und Kraftfahrerbund Soli-
darität, im kulturellen, sozialen und gesellschaftspolitischen 
Bereich sind die Vorsitzenden der hier tätigen Verbände, 
Vereine oder sonstigen gemeinnützigen Organisationen vor-
schlagsberechtigt. Die Vorschläge im kulturellen, sozialen und 
gesellschaftspolitischen Bereich sind über einen Kreisverband 
einzureichen, wenn ein solcher existiert.
Die Formblätter für Vorschläge erhalten die örtlichen Vereine im 
Rathaus der Gemeinde Viereth-Trunstadt bzw. auf der Home-
page des Landratsamtes Bamberg (www.landkreis-bamberg.
de).
Die Vorschläge sind bis 22.06.2018 bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen.
Gemeinde Viereth-Trunstadt

Deutsche Rentenversicherung
Zahlung von freiwilligen Beiträgen  
noch für 2017 möglich
Letzter Termin: 3. April 2018
Freiwillige Beiträge für das Jahr 2017 müssen spätestens bis 
zum 3. April 2018 eingezahlt sein. Darauf weisen die Regional-
träger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin. Frei-
willige Beiträge zur Rentenversicherung können in Deutschland 
lebende Personen zahlen, die nicht versicherungspflichtig und 
mindestens 16 Jahre alt sind.
Seit dem 1. Januar 2017 können übrigens auch Altersvollrent-
ner bis zum Erreichen der Regelaltersgrenze freiwillige Bei-
träge zahlen, um ihre Rente weiter zu erhöhen.
Der monatliche Beitrag kann zwischen dem Mindestbeitrag von 
84,15 Euro und dem Höchstbeitrag von 1.187,45 Euro in belie-
biger Höhe gezahlt werden.
Freiwillige Beiträge können wichtig sein, um den Versiche-
rungsschutz für eine Erwerbsminderungsrente aufrecht zu 
erhalten, die Wartezeit für eine Altersrente oder die versiche-
rungsrechtlichen Voraussetzungen für Rehaleistungen zu erfül-
len.
Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und am kos-
tenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 480 88.

Landratsamt Bamberg
Neue Verordnung über Anlagen zum Umgang 
mit wassergefährdenden Stoffen
Pflichten für Betreiber privater Heizöllagerungen
Zum 1. August 2017 ist die neue Verordnung über Anlagen 
zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen - kurz AwSV - 
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Jagdvorstand Günter Dippold konnte 29 stimmberechtigte 
Jagdgenossen mit einer vertretenen Fläche von 241,99 ha 
begrüßen, darunter als Vertreter der Gemeinde 1. Bürgermeis-
terin, Frau Regina Wohlpart.
Weiter konnte er unseren Revierförster Herrn Forstamtmann 
Thomas Löhr und die Vertreter der Jägerschaft, Herrn Siegfried 
Behringer und Herrn Martin Dürr willkommen heißen.
Er erinnerte die Jagdgenossen daran, Veränderungen in den 
Besitzverhältnissen jagdbarer Grundstücke beim Jagdvorstand 
zu melden, damit der Jagdkataster auf dem neuesten Stand 
gehalten werden kann.
Im Rückblick über das vergangene Jagdjahr berichtete der 
Vorstand zunächst über die bei der letzten Versammlung 
gefassten Beschlüsse.
Weiter ging er auf die Schwarzwildproblematik und insbeson-
dere auf die drohende Gefahr durch die Afrikanische Schwei-
nepest (ASP), die Wildschweine und Hausschweine befällt, ein.
Das im Laufe des Jahres im Revier vorgefundene Fallwild 
wurde anhand von Bildern vorgezeigt. Bei einigen der toten 
Rehe liegt der Verdacht nahe, dass sie von wildernden Hunden 
gerissen, oder zu tote gehetzt wurden.
In diesem Zusammenhang wurde gebeten schadhafte Kul-
turzäune zu reparieren oder wenn sie nicht mehr benötigt wer-
den abzubauen da sie eine Gefahr für Wildtiere werden kön-
nen.
Im letzten Jahr wurden erstmalig in unserem Revier Schäden 
an Zuckerrüben, verursacht durch den Bieber festgestellt.
Die Ankunft des großen Beutegreifers Wolf wird aus Sicht der 
Landwirte, Schaf-, Ziegen-, Weidetier- und Gehegewildhalter 
skeptisch betrachtet. Wie sich seine Anwesenheit auf die Jagd 
auswirkt bleibt abzuwarten.
Am Schluss seiner Ausführungen bedankte sich der Jagdvor-
stand für die gute Zusammenarbeit bei seinen Vorstandsmit-
gliedern, bei allen Jagdgenossen, Jägern und der Gemeinde-
verwaltung.
Anschließend wurde der Kassenbericht vom Kassier Jürgen 
Reus vorgetragen. Die Kassenprüfer Horst Mühlich und vertre-
tungsweise Michael Kundmüller bestätigten eine ordentliche 
Kassenführung. Die Entlastung der Vorstandschaft erfolgte ein-
stimmig.
In Ihrem Grußwort bedankte sich Frau Bürgermeisterin Regina 
Wohlpart für die gute Zusammenarbeit zwischen Landwirten, 
Jagdpächtern und Gemeindeverwaltung.

Über die Verwendung des Jagdpachtschillings wurde 
folgendes beschlossen:
1500 € für Wegeunterhalt an die Gemeinde,
  300 € für die Landfrauenarbeit,
der Restbetrag soll in die Interessengemeinschaft fließen.
Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Im Anschluss an die Versammlung der Jagdgenossen schloss 
sich eine Versammlung der Interessengemeinschaft und der 
Sommerleitenrechtler an.
Günter Dippold, Jagdvorsteher

Sommerleitenrechtler
Bericht über die Versammlung  
vom 22.02.2018
Der Vorstand der Rechtlergemeinschaft begrüßte die anwesen-
den Rechtler und freute sich, dass auch die 1. Bürgermeisterin, 
Frau Regina Wohlpart der Versammlung beiwohnte.
Nach einem kurzen Rückblick über die in den letzten Jahren 
geleisteten Pflege- und Durchforstungsmaßnahmen bedankte 
sich der 1. Vorstand bei allen, die bisher bei der Waldpflege 
mitgeholfen haben.
Unser Revierförster, Herr Thomas Löhr berichtete in seinem 
Vortrag über Rechtlerwälder insbesondere über die Entstehung 

in Kraft getreten. Diese bundeseinheitliche Verordnung löst die 
bisherige bayerische Verordnung über Anlagen zum Umgang 
mit wassergefährdenden Stoffen und Fachbetriebe - kurz VAwS 
- ab. Das Landratsamt Bamberg informiert hiermit über die nun-
mehr geltenden Regelungen für private Heizöllagerungen.

Die Änderungen im Überblick:
-	 Anzeigepflicht beim Errichten oder Ändern einer Heizölla-

gerung
-	 Prüfpflicht für Heizöllagerung mit einem Volumen von 1.000 

l bis 10.000 l

Wer eine Heizöllagerung zum Befeuern einer Heizung errich-
ten oder wesentlich ändern möchte, hat dies dem Landrat-
samt Bamberg mindestens sechs Wochen im Voraus schriftlich 
anzuzeigen. Das Anzeigeformular kann unter www.landkreis-
bamberg.de/Bürgerservice/Formulare-und-Broschüren unter 
dem Punkt „Wasserrecht“, Unterpunkt „Wassergefährdende 
Stoffe“ abgerufen werden.

Darüber hinaus sind Heizöllagerungen entsprechend der nach-
folgenden Tabelle von einem Sachverständigen einer aner-
kannten Sachverständigenorganisation überprüfen zu lassen:

g g g p
Anlagenart Prüfzeitpunkt 
Erdtanks zur Heizöllagerung 
(unabhängig vom Volumen) 

vor Inbetriebnahme 
bei wesentlicher Änderung  
wiederkehrend im fünfjährigen Rhythmus 
bei Stilllegung 

Heizöllagerungen ab 1.000 l bis 10.000 l vor Inbetriebnahme 
bei wesentlicher Änderung 

Heizöllagerungen ab 10.001 l vor Inbetriebnahme 
bei wesentlicher Änderung  
wiederkehrend im fünfjährigen Rhythmus 
bei Stilllegung 

Das maßgebende Volumen ist das Nennvolumen der Heiz-
öltanks, nicht die tatsächlich gelagerte Menge. Bei Bat-
terietanks ergibt sich das Gesamtvolumen aus allen zur 
Anlage gehörenden Behältern.
Der Sachverständige ist vom Betreiber der Heizöllagerung zu 
beauftragen. Eine Liste der im Raum Bamberg tätigen Sach-
verständigen nach AwSV ist im Internet unter www.landkreis-
bamberg.de/Bürgerservice/Formulare-und-Broschüren unter 
dem Punkt „Wasserrecht“, Unterpunkt „Sachverständige“ 
verfügbar.

Der Sachverständige erstellt anschließend einen Prüfbericht, 
der dem Betreiber und dem Landratsamt unmittelbar innerhalb 
von vier Wochen vorgelegt wird. Soweit bei der Prüfung Mängel 
festgestellt werden, sind diese zu beheben. Gegebenenfalls ist 
nach Mängelbeseitigung eine sogenannte Nachprüfung erfor-
derlich.

Aus Gründen der Verständlichkeit hat das Landratsamt Bam-
berg diese Hinweise zu Anzeige- und Prüfpflichten auf Heizöl-
verbraucheranlagen in privaten Haushalten reduziert. Für wei-
tergehende Informationen bezüglich anderer Anlagen (Diesel-, 
Benzin-, Altöllagerungen etc.) sowie Anlagen innerhalb von 
Wasserschutz- oder Überschwemmungsgebieten ist eine kon-
krete Einzelfallbetrachtung erforderlich.

Für Rückfragen können Sie sich gerne an das Landratsamt 
Bamberg, Frau Göll wenden. Frau Göll ist dienstags von 13:00 
bis 16:00 Uhr sowie mittwochs von 9:00 bis 12:00 Uhr unter 
0 95 05 / 4 30 03 19 telefonisch oder per E-Mail unter silvia.
goell@lra-ba.bayern.de zu erreichen.

Jagdgenossenschaft Viereth / Weiher
Bericht über die Jahresversammlung und Bekanntmachung 
der Verwendung des Jagdpachtschillings

Am 22.02.2018 fand die Jahresversammlung der Jagdgenos-
senschaft Viereth / Weiher statt.
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift beim

Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken
Zeller Str. 40, 97082 Würzburg

(Postanschrift: Postfach 55 40, 97005 Würzburg)
einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels eines mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur versehenen Doku-
ments unter der Adresse

poststelle@ale-ufr.bayern.de
eingelegt werden.
Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs 
Monaten sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage 
beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Post-
anschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, Hausanschrift: 
Ludwigstraße 23, 80539 München, erhoben werden. Die Klage 
kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten seit dem 
Ablauf der oben genannten sechsmonatigen Frist erhoben wer-
den. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bay-
ern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
-	 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen können dem Internetauftritt des Baye-
rischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten unter www.stmelf.bayern.de/rechtsbehelf ent-
nommen werden.

-	 Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hof in München nach Maßgabe der Internetpräsenz der Ver-
waltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entneh-
menden Bedingungen erhoben werden.

Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand der 
Flurkarte bei Eintritt des neuen Rechtszustandes darstellt, kön-
nen innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser 
öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken auf der Seite 
Projekte in Unterfranken unter „Öffentliche Bekanntmachun-
gen in Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ eingesehen 
werden. (http://www.landentwicklung.bayern.de/unterfran-
ken/108554/)
Würzburg, 23.02.2018
Peter Kraus
Ltd. Baudirektor

Werden Sie Zeitschenker!
Qualifizierung zum ehrenamtlichen 
Seniorenbegleiter
Einfach für alte Menschen da sein, zuhören, ein freundliches 
Lächeln, ein aufmunternder Händedruck, Unterstützung beim 
Einkauf, Begleitung zum Arzt: Das sind Aufgaben von ehren-
amtlichen Helfern, auch liebevoll „Zeitschenker” genannt. Wäre 
das nicht auch etwas für Sie? Und damit Sie sich in Ihrem 
Ehrenamt auch wohl und sicher fühlen, bieten Ihnen die Sozi-
alstiftung Bamberg und die VISIT Gruppe eine kostenlose 
Qualifizierung zum ehrenamtlichen Seniorenbegleiter an. Erfah-
rene Dozenten vermitteln Ihnen in insgesamt 16 Seminaren ein 
umfangreiches Wissen. Sie erhalten Informationen über alters-
gerechte Ernährung oder das Hilfs- und Heilmittelsortiment bis 
hin zu Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten.
Die Seminare finden in der Regel freitags von 14 bis 17 Uhr 
und an zwei Samstagen von 10 bis 17 Uhr statt.

von Waldrechten und den Pflichten der Rechtler. Er beschei-
nigte der „Rechtlergemeinschaft Sommerleite“, dass der 
Gemeindewald ordnungsgemäß und nachhaltig bewirtschaftet 
wird.

Anschließend führte die Bürgermeisterin Regina Wohlpart unter 
Beisitz von Förster Thomas Löhr und Gemeinderat Holger Birk-
lein die Neuwahl der Vorstandschaft durch.
Gewählt wurden:

1 Vorstand: Günter Dippold
2 Vorstand: Rainer Hohner
Kassier: Paul Zweier
Beisitzer: Georg Birklein und Jürgen Reus

Das bisherige Vorstandsmitglied Reus Adolf kandidierte nicht 
mehr. Der Vorstand Günter Dippold bedankte sich bei ihm für 
die jahrzehntelange ehrenamtliche, unentgeltliche Tätigkeit für 
die Rechtlergemeinschaft.
Günter Dippold
1. Vorstand

Jagdgenossenschaft Trabelsdorf
Am Freitag, den 23. März 2018 um 19:00 Uhr findet in der 
„Brauerei Gaststätte Beck„ Trabelsdorf die Jagdversammlung 
der Jagdgenossenschaft Trabelsdorf statt.

Tagesordnung:
1.	 Bericht des Jagdvorstandes
2.	 Bericht des Jagdpächters
3.	 Kassenbericht
4.	 Verwendung des Jagdpachtschillings
5.	 Sonstiges
An alle Jagdgenossen ergeht hiermit herzliche Einladung.
Für Rückfragen und Anträge:
Hornung Norbert, Tel. 09549/1496
96170 Lisberg, OT. Trabelsdorf, Von Ostheimstr. 15

Amt für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken
Gz. LD-B – A 7566 - 1825
Flurbereinigung Limbach - Flurneuordnung
Stadt Eltmann, Landkreis Haßberge
I. Ausführungsanordnung
Im Flurbereinigungsverfahren Limbach wird die Ausführung 
des Flurbereinigungsplanes angeordnet. Der neue Rechts-
zustand tritt mit dem 18.04.2018 an die Stelle des bisherigen 
Rechtszustands.
Die Änderungen der Gemeindegrenzen treten am 01.07.2018 
in Kraft.
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass 
Widersprüche und Anfechtungsklagen keine aufschiebende 
Wirkung haben.
Gründe
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich 
vorgeschriebener Weise bekannt gegeben.
Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar. Seine Ausführung 
konnte daher angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungsgesetz 
–FlurbG–).
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird 
angeordnet, damit aus einem längeren Aufschub der Aus-
führung des Flurbereinigungsplanes den Beteiligten auf dem 
Gebiet des Grundstücksverkehrs keine erheblichen Nachteile 
erwachsen (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichts-
ordnung).
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Landratsamt Bamberg
Schutz der „Stillen Tage“
Mit den kommenden Osterfeiertagen stehen auch die so 
genannten „Stillen Tage“ unmittelbar bevor. Vor diesem Hin-
tergrund weist das Landratsamt Bamberg darauf hin, dass der 
Gründonnerstag am 29. März und die Kartage (Karfreitag und 
Karsamstag) am 30. und 31. März „Stille Tage“ im Sinne des 
Feiertagsgesetzes sind.
Demnach sind am Gründonnerstag ab 2:00 bis 24:00 Uhr und 
an den Kartagen von 0:00 bis 24:00 Uhr öffentliche Unterhal-
tungsveranstaltungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen 
entsprechende ernste Charakter gewahrt bleibt. Tanzbetrieb ist 
(auch in Discotheken) grundsätzlich nicht möglich. Auch alle 
in einem anderen Sinn für den jeweiligen Vorabend geplan-
ten öffentlichen Unterhaltungsveranstaltungen müssen zu den 
genannten Zeiten enden. An den „Stillen Tagen“ ist zudem 
der Betrieb von Spielhallen nicht zulässig, da es sich hierbei 
um Unterhaltungsveranstaltungen handelt, die dem ernsten 
Charakter dieser Tage eindeutig widersprechen. Am Karfreitag 
sind außerdem öffentliche Sportveranstaltungen und musikali-
sche Darbietungen jeglicher Art in Räumen mit Schankbetrieb 
untersagt.
Eine Befreiung von den Verboten können die Gemeinden aus 
wichtigen Gründen im Einzelfall erteilen.

Landratsamt Bamberg
Landkreis Bamberg informiert  
zum Thema „Asche-Entsorgung“
Der Fachbereich Abfallwirtschaft informiert, dass Asche aus 
Öfen und Grills nur entsorgt werden soll, wenn sie vollständig 
erkaltet ist. Nicht zuletzt deshalb ist auf jedem Restmüllbehälter 
der Hinweis „Keine heiße Asche einfüllen“ eingeprägt.
Immer wieder führt nicht vollständig erkaltete Asche zu beschä-
digten Müllgefäßen oder sogar lebensgefährlichen Bränden. 
Seit Jahresbeginn 2017 sind im Landkreisgebiet Bamberg über 
120 Behälter dieser Fehlbefüllung zum Opfer gefallen. Sofern 
ein mit heißer Asche fehlbefüllter Müllbehälter ausgetauscht 
werden muss, stellt die Abfallwirtschaft die Kosten für die 
Anfahrt und das Ersatzgefäß in Rechnung.
Das Landratsamt Bamberg mahnt daher zu äußerster Vorsicht, 
denn oft scheint der Aschehaufen zwar von außen erloschen, 
jedoch findet man im inneren noch Glutreste, die in Verbin-
dung mit Luft und anderen Abfällen schnell gefährliche Schwel-
brände auslösen können. Deshalb wird geraten, die Asche in 
einem feuerfesten Metallbehälter vollständig auskühlen zu las-
sen.
Der richtige Platz für die erkaltete Asche ist ausschließlich in 
der grauen Restabfalltonne. Da die Asche - egal ob Kohle-, 
Holz- oder Grillasche - mit Schadstoffen belastet und folglich 
für die Bioabfallverwertung ungeeignet ist, hat sie in der brau-
nen Biotonne nichts verloren.
Zusätzlich erinnert der Fachbereich Abfallwirtschaft nochmals 
daran, dass der Einwurf von Asche in die Grüngutcontainer 
nicht erlaubt ist. Die Behälter sind ausschließlich zur Sammlung 
von Ästen, Zweigen, Hecken-/Rasenschnitt, Laub, usw. aus 
dem Garten vorgesehen.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt-
schaft am Landratsamt Bamberg unter Tel. 0951/85-706 oder 
85-708 gerne zur Verfügung.

Flussparadies Franken e.V.
Saisonauftakt auf dem Sieben-Flüsse-
Wanderweg
Kanalgeschichte im Regnitztal
Altendorf (Lkr. Bamberg) / Eggolsheim (Lkr. Forchheim). Es 
ist wieder soweit: am Sonntag, 11. März 2018 macht sich das 

Kontaktadresse bei Interesse oder für weitere 
Informationen:
Stefan Pauer, E-Mail: stefan.pauer@sozialstiftung-bamberg.de 
oder telefonisch unter 0951/503-33103.

Landratsamt Bamberg
Landkreismedaille in Gold für Altlandrat  
Dr. Günther Denzler
Am 26.02.2018 feierte Altlandrat Dr. Günther Denzler seinen 
70. Geburtstag. Aus diesem Anlass richtete der Landkreis 
Bamberg einen festlichen Empfang aus. Im Rahmen der Fei-
erlichkeiten verlieh Landrat Johann Kalb dem Jubilar die Ver-
dienstmedaille des Landkreises Bamberg.
„Ich habe heute die ehrenvolle Aufgabe, Dr. Günther Denzler 
die Landkreismedaille in Gold aushändigen zu dürfen. Du hast 
sie mehr als verdient. Die Ära Denzler ist geprägt von großen 
Schritten in Richtung Modernität und Zukunft“, begann Land-
rat Johann Kalb nach der Begrüßung durch stellvertretenden 
Landrat Johann Pfister seine Laudatio.

Es stehe außer Frage, dass Dr. Denzler prädestiniert sei für 
diese ganz besondere Auszeichnung. In seiner Zeit als Landrat 
von 1996 bis 2014 habe er seine politischen Ziele niemals aus 
den Augen verloren. Damit prägte er den Landkreis Bamberg 
entscheidend und machte ihn zu einer lebenswerten Region. 
„Ohne Deinen Beitrag und ohne Deine Initiativen hätte sich 
unser Landkreis nicht so positiv entwickelt“, so Kalb weiter. Alt-
landrat Dr. Günther Denzler habe viel Herzblut, Zeit und Kraft 
in seine Arbeit investiert und dabei stets das Gesamte im Auge 
behalten.

„Lieber Günther, ich danke dir ganz persönlich für unsere ver-
trauensvolle und freundschaftliche Zusammenarbeit und wün-
sche dir für die Zukunft Gesundheit, Glück und so viel Energie 
wie eh und je“, schloss Landrat Johann Kalb seine Festrede.

Altlandrat Dr. Günther Denzler resümierte in seinen Dankes-
worten: „Als ich 1984 erstmals in den Kreistag gewählt wurde, 
hätte ich es mir nicht träumen lassen, dass ich 12 Jahre später 
als Nachfolger von Otto Neukum 18 Jahre lang die Geschicke 
des Landkreises Bamberg federführend mitgestalten darf. Es 
waren 18 interessante Jahre.“ Die Verdienstmedaille in Gold sei 
die höchste Auszeichnung, die der Landkreis Bamberg verge-
ben kann. „Ich freue mich sehr über diese Ehrung und danke 
allen, die daran mitgewirkt haben“, so Dr. Denzler.

Beim anschließenden Empfang im Sitzungstrakt des Landrat-
samtes ließen es sich zahlreiche Ehrengäste aus Wirtschaft, 
Politik und Gesellschaft nicht nehmen, persönlich ihre Glück-
wünsche zu überbringen. Darunter u. a. Erzbischof Dr. Ludwig 
Schick, Staatsministerin Melanie Huml, Landrätin des Partner-
landkreises Jelenia Góra, Anna Konieczynska, Regierungsprä-
sidentin Heidrun Piwernetz, Oberbürgermeister Andreas Starke 
und Präsident des Oberlandesgerichts Bamberg Clemens 
Lückemann.

Für den passenden musikalischen Rahmen sorgten zwei Solis-
ten der Kreismusikschule Bamberg.

Landratsamt Bamberg
Sprechtag des Landrats am 23. März
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am 
Freitag, 23. März 2018 im Raum S 103 (Zugang über Haupt-
gebäude) statt. Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Bamberg - Erwachsene ebenso wie Kinder und Jugendliche 
- haben von 13:00 bis 15:30 Uhr die Gelegenheit zu einem 
Gespräch mit dem Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch emp-
fohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-
206, in Verbindung zu setzen.
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Infos und Anmeldung:
Unternehmen und Jugendliche ab der 5. Klasse können sich 
auf den beiden bundesweiten Plattformen www.girls-day.de 
bzw. www.boys-day.de informieren und anmelden.
Die Mädchen und Jungen sind an diesem Tag über die bun-
desweite Organisation des Girls’ und Boys’ Day versichert.
Ansprechpartnerin in Bamberg: Iris Schlaier vom bfz Bamberg, 
Tel. 0951 93224-41, E-Mail: info@ba.bfz.de

Haltung von geschützten Tierarten
Stadt und Landkreis informieren zu Anzeigen- 
und Kennzeichnungspflicht
Bestimmte Tierarten stehen durch das Washingtoner Arten-
schutzübereinkommen unter einem besonderen Schutz. Ziel 
des völkerrechtlichen Vertrages ist es, den internationalen 
Handel mit geschützten Tieren, wie zu Beispiel den beliebten 
Griechischen Landschildkröten oder den Breitrandschildkrö-
ten, kontrollieren zu können. Auflagen für Tierhalter beinhalten 
eine Meldepflicht über den Besitz und die Abgabe des Tieres, 
dessen Kennzeichnung sowie bei einem Kauf oder Verkauf die 
Ausweisung des Tieres mit Papieren (Vermarktungsgenehmi-
gung/Cites-Bescheinigung).

Anzeigepflicht
Der Besitz sowie der Abgang (Verkauf, Tod) einer besonders 
oder streng geschützten Art muss unverzüglich nach Beginn 
der Haltung oder der Abgabe des Tieres der zuständigen Lan-
desbehörde, der Unteren Naturschutzbehörde bei der Stadt 
Bamberg (Umweltamt) oder Landratsamt Bamberg mitgeteilt 
werden. Jede Veränderung im Tierbestand (auch Nachzuch-
ten) ist meldepflichtig. Ein Verstoß gegen die Meldepflicht kann 
mit einem Bußgeld belegt werden.

Kennzeichnungspflicht
Für Halter von besonders und streng geschützten Arten ist 
grundsätzlich eine Kennzeichnungspflicht nach der Bundes-
artenschutzverordnung in Form einer Fotodokumentation oder 
eines Transponders vorgeschrieben (üblich: Fotodokumenta-
tion bei Schildkröten, Beringung bei Vögeln). Die Foto-Doku-
mentation muss in solchen Zeitabständen wiederholt werden, 
dass mögliche Änderungen der Körpermerkmale der Tiere, ins-
besondere von Jungtieren, nachvollziehbar sind. In der Praxis 
kommt es immer wieder zu Unannehmlichkeiten, wenn zwar 
eine vor Jahren ausgestellte Vermarktungsbescheinigung vor-
liegt, aber die Fotodokumentation nicht oder mangelhaft erfolgt 
ist. Unter Umständen kann dann die Vermarktungsbescheini-
gung ungültig sein und das Tier eingezogen werden.

Weitere Informationen bei der Stadt Bamberg, Tel. 0951 
87-1706/-1709 oder beim Landratsamt Bamberg, Tel. 0951 
85-533.

Landratsamt Bamberg
Hexennacht in Hirschaid
Bereits zum 17. Mal gibt es am Montag, 30. April (Walpurgis-
nacht) in der „FrankenLagune“ Hirschaid für Jugendliche eine 
Pool-Disco. Von 18:30 bis 23:00 Uhr sind Spaß und Unterhal-
tung garantiert. Unter dem Motto „Ohne Alkohol - Immer gut 
drauf“ werden die Jugendlichen mit Infoständen, persönlichen 
Gesprächen und einem Quiz über die Gefahren des Alkohol-
konsums aufgeklärt.

Neben Discomusik ist auch ein Wettrutschen geplant. Als High-
light des Abends kommt schon traditionell die Schaumkanone 
zum Einsatz. Alle Besucher können sich in diesem Jahr wieder 
vom Bodypainting-Weltmeister Chris-Crash mit abwaschbaren 
Tattoos verzieren lassen. Für das leibliche Wohl ist mit phanta-

Wanderalbum entlang des Sieben-Flüsse-Wanderwegs erneut 
auf seine Reise von einer Gemeinde zur nächsten. Jeder ist 
eingeladen mitzuwandern. Seit der Eröffnung des Wanderwegs 
2015 organisiert das Flussparadies Franken zusammen mit den 
Wandervereinen vor Ort und den Gemeinden diese Wanderun-
gen. Im letzten Jahr waren bei den acht Touren über 400 Teil-
nehmer jeden Alters dabei.
Beim Wandern lässt sich die Vielfalt der Region mit ihren Natur-
schönheiten und kulturellen Höhepunkten unmittelbar erleben. 
Die erste knapp 10 Kilometer lange Etappe führt in diesem Jahr 
durch das Regnitztal von Altendorf nach Eggolsheim. Höhe-
punkte der Tour sind das Naturschutzgebiet Büg und die im 
letzten Jahr eröffnete historische Schleuse 94 des Ludwigka-
nals. Wanderführer für diese Tour ist Fritz Sitzmann vom Frän-
kischen-Schweiz Verein. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Bahnhof 
in Altendorf (Bahnstation Buttenheim), so dass die Anreise mit 
dem Zug möglich ist.
Die Termine für die nächsten Sieben-Flüsse-Wanderungen ste-
hen schon fest: am 15. April 2018 geht es von Eggolsheim zum 
Senftenberg und am 3. Juni 2018 von Gunzendorf nach Ket-
schendorf. Damit führen die Wanderungen mitten hinein in den 
Blühenden Jura.
Weitere Informationen:
www.sieben-fluesse-wanderweg.de

Landratsamt Bamberg
4. Stammtisch „Elektromobilität“
Aufgrund großer Resonanz organisiert der Landkreis zweimal 
jährlich einen Stammtisch „Elektromobilität“. Der 4. Stammtisch 
„Elektromobilität“ findet am Mittwoch, 21. März 2018, um 19:00 
Uhr, im Schützenhaus der Brauerei Kraus in Hirschaid statt.
Ziel des Stammtisches ist der Austausch von Erfahrungen 
und Informationen rund um die Elektromobilität. Im Rahmen 
des 4. Stammtisches „Elektromobilität“ wird Oliver Koch, Lei-
ter Gewerbeverkauf des Autohauses Aventi, vor Ort das Elek-
tronutzfahrzeug „Streetscooter“ vorstellen und Roland Reichel, 
Herausgeber und Chefredakteur der Zeitschrift „EMobile plus 
solar“, zum Thema „E-Auto Laden und Anwendererfahrungen“ 
referieren. Im Anschluss an das Referat haben alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, über alle Themen im 
Bereich der Elektromobilität zu diskutieren sowie ihre Erfahrun-
gen und Anregungen zum weiteren Ausbau der Elektromobilität 
im Landkreis Bamberg einzubringen.
Zum 4. Stammtisch „Elektromobilität“ sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei. Aus organisatorischen 
Gründen wird um eine Voranmeldung bei Sonja Hansel gebe-
ten (Tel. 0951/85-574, E-Mail: sonja.hansel@lra-ba.bayern.de).

Girls’ und Boys’ Day am 26. April
Mitmachen lohnt sich für Unternehmen - jetzt 
anmelden!
Am 26. April 2018 ist es wieder soweit: Beim bundesweiten 
Aktionstag Girls’ Day sollen Mädchen Berufsfelder entdecken, 
die sie bei der Berufsorientierung eher selten in Betracht zie-
hen. Handwerksbetriebe, technische Unternehmen und Abtei-
lungen, Hochschulen, Forschungszentren und ähnliche Einrich-
tungen sind eingeladen, an diesem Tag Veranstaltungen für 
Mädchen anzubieten.
Parallel dazu können Jungen beim Boys’ Day einen Einblick 
in Einrichtungen und Unternehmen erhalten, bei denen der 
Anteil männlicher Auszubildender bisher noch gering ist. Dies 
sind vor allem Berufe in den Bereichen Erziehung, Soziales, 
Gesundheit und Pflege sowie viele kaufmännische Berufe.
Durch eine Beteiligung können sich Unternehmen neue Perso-
nalressourcen erschließen, was durch die demografische Ent-
wicklung immer aktueller wird. Sie können für ihren Berufsstand 
werben und ihr gesellschaftliches Engagement für mehr Vielfalt 
und Chancengleichheit demonstrieren.
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mit 212.024 Gästeankünften eine Konsolidierung auf hohem 
Niveau, bei den Übernachtungen erfolgte nach dem Rekordzu-
wachs 2016 mit 10,3 % nochmals eine Zunahme von 1,2 % auf 
nun 401.946.

„Erstmals wurde die Marke von 400.000 Übernachtungen 
geknackt“, freut sich Landrat Kalb. „Der Landkreis liegt mit den 
Zuwachsraten der vergangenen Jahre im oberfränkischen Ver-
gleich mit an der Spitze. Innerhalb der letzten 10 Jahre betrug 
der Zuwachs bei den Übernachtungen im Landkreis rund 21 
%. Zusammen mit der Stadt Bamberg haben wir erneut die 
Zahl von 1 Mio. Übernachtungen deutlich überschritten.“

Hohe Attraktivität lockt Besucher  
aus dem In- und Ausland an
Die Zahlen unterstreichen erneut die hohe Attraktivität des 
Landkreises für Gäste aus dem In- und Ausland. So trug einer-
seits die sicherlich weiterhin starke Nachfrage im Inlandtouris-
mus zu dieser positiven Entwicklung bei. Es kamen vor allem 
Gäste aus den Bundesländer Bayern, Hessen, Baden-Württem-
berg und Nordrhein-Westfalen ins Bamberger Land. Aber auch 
bei den Gästen aus dem Ausland konnte mit rund 47.500 Über-
nachtungen, ein Anteil von immerhin 11,8 % an allen Über-
nachtungen, ein Zuwachs von +3,9 % verzeichnet werden.

Im Schnitt blieben die Gäste wie im Vorjahr für rund 1,9 Tage 
im Landkreis. Die Bettenkapazität in den erfassten 78 gewerb-
lichen Betrieben lag bei 3.120 Betten), die Bettenauslastung 
stieg auf nunmehr 34,5 %.

Zu den positiven Zahlen aus dem gewerblichen Bereich kom-
men die nicht in der offiziellen Statistik erfassten Übernachtun-
gen in Privatquartieren mit weniger als 10 Betten: Aktuell sind 
rund 220 Anbieter von Ferienwohnungen und Privatzimmern im 
Landkreis registriert, die einen zunehmend größeren Anteil im 
Übernachtungssektor gerade für Familien sowie für Reisende 
mit mittleren und niedrigeren Einkommen bilden. Jede fünfte 
Übernachtung in Deutschland findet mittlerweile in einer Feri-
enwohnung oder einem Ferienhaus statt.

„Der Erfolg ist in erster Linie den Leistungsanbieter in Hotel-
lerie, Gastronomie, Freizeit- und Kultureinrichtungen zu ver-
danken, die mit neuen Konzepten und hohen Investitionen in 
Angebot, Service und Qualität ihren entscheidenden Beitrag für 
diese erfolgreiche Tourismusbilanz leisten“, so Landrat Kalb. 
„Gleichzeitig sind unsere engen Kooperationen speziell mit der 
Stadt Bamberg, den regionalen Tourismusverbänden sowie 
unseren Gemeinden Garant für einen erfolgreichen Tourismus 
im Bamberger Land.“

Qualität ist das A und O
Entscheidend für die Zukunft wird sein, dass sich die regi-
onalen Tourismusakteure mit neuen Themen und qualitativ 
hochwertigen Angeboten weiterhin nachhaltig am Markt posi-
tionieren, um die Urlaubsgäste an die Region zu binden, die 
Aufenthaltsdauer zu verlängern und letztlich die Wertschöp-
fung in der Region zu steigern. „Ein positives Beispiel sei der 
Baumwipfelpfad bei Ebrach und dessen erfreulich hohe Besu-
cherfrequenz mit rund 450.000 Besucher seit seiner Eröffnung 
im Frühjahr 2016“, so Landrat Kalb.

Seitens des Landkreises werden als besondere Herausforde-
rungen die weitere Förderung qualitativ hochwertiger Über-
nachtungs- und Gastronomieangebote und die Entwicklung 
und Vermarktung von familienfreundlichen Angeboten gese-
hen. Ein Beispiel hierfür ist die in 2017 in Kooperation mit dem 
Bamberg Tourismus & Kongress Service konzipierte „Bamber-
ger LandCard“, die mit integrierten Leistungen und rabattier-
ten Angeboten verstärkt Gäste zu einem Urlaub im Bamberger 
Land animieren soll.

sievollen alkoholfreien Getränken und verschiedenen Speisen 
zu jugendfreundlichen Preisen gesorgt. Weitere Informationen 
zu der Veranstaltung sind auf der Homepage www.hexen-
nacht-hirschaid.de abrufbar. Mit dabei bei der Veranstaltung ist 
der Erste Bürgermeister des Marktes Hirschaid, Klaus Homann 
als Schirmherr.

Eintrittskarten in Form eines „Festivalbändchens“ sind zum 
Preis von 3,00 € vom 19. März bis 27. April 2018 an folgenden 
Vorverkaufsstellen erhältlich:
•	 Infotheken des Landratsamtes in der Ludwigstraße und des 

Rathauses der Stadt Bamberg am Maxplatz
•	 FrankenLagune in Hirschaid
•	 Zentralwache der Polizei in der Schildstr. 81 in Bamberg
•	 Rathaus des Marktes Hirschaid
•	 McDonald‘s in Hallstadt und Hirschaid

Eine telefonische Bestellung der Karten ist nicht möglich. Rest-
karten sind auch noch an der Abendkasse erhältlich.

Die Pool-Disco wird organisiert vom Jugendamt und dem Fach-
bereich Gesundheitswesen des Landratsamtes, dem Kreis- 
und Stadtjugendring, der Polizeiinspektion Bamberg-Land, 
dem Markt Hirschaid, der AOK und den Jugendhilfeträgern 
Netzwerk e. V. für Kinder und Jugendliche und iSo. Einlass 
„zum Hexentanz“ ist ab 18:00 Uhr. Das Mindestalter beträgt 12, 
das Höchstalter 17 Jahre. Wegen des großen Interesses der 
Kinder und Jugendlichen bitten die Veranstalter um Verständ-
nis, dass Erwachsene nicht eingelassen werden. Eintritt ist nur 
mit Badebekleidung möglich. Alkohol und Tabakwaren dürfen 
natürlich nicht mitgebracht werden.

Für einen sicheren Hin- und Heimweg sorgen wieder eigens 
organisierte Bustransfers. Zu den vorhandenen öffentlichen 
Verbindungen nach Hirschaid werden zusätzlich Verbindun-
gen für den östlichen und westlichen Landkreis angeboten. 
Auch von Bamberg aus fährt eine Buslinie. Die genauen Fahrt-
strecken, Haltestellen sowie Abfahrtszeiten sind auf der Home-
page www.hexennacht-hirschaid.de abrufbar. Bei der Fest-
legung der Fahrtrouten wurde wieder versucht, Anregungen 
und Wünsche der Vorjahre möglichst zu berücksichtigen. Die 
Rückfahrt zu den gleichen Haltestellen ist von der „FrankenLa-
gune“ Hirschaid um 23:15 Uhr. Die Busfahrt ist mit gültiger Ein-
trittskarte kostenlos, es können nur Teilnehmer der Hexennacht 
befördert werden, die Mitnahme von Begleitpersonen ist nicht 
möglich. Vom Bahnhof Hirschaid ist das Erlebnisbad in ca. 10 
Minuten zu Fuß erreichbar.

Diese nunmehr 17. Jugendpräventionsveranstaltung wäre ohne 
das Entgegenkommen und die Aufgeschlossenheit der Verant-
wortlichen des Marktes Hirschaid sowie zahlreicher Spender 
nicht möglich gewesen. Die Veranstalter danken dafür recht 
herzlich.

„Erneuter Tourismusrekord im 
Bamberger Land!“
Tourismus im Landkreis setzt Höhenflug fort
„Das Tourismusjahr 2017 war das bisher erfolgreichste im 
Landkreis Bamberg! Wir konnten erneute Zuwächse und mit 
über 400.000 Gästeübernachtungen einen absoluten Rekord-
wert verzeichnen“, so Landrat Johann Kalb zur Tourismusbi-
lanz 2017 im Bamberger Land nach Bekanntwerden der neues-
ten Zahlen vom Bayerischen Landesamt für Statistik.

Landkreis Bamberg erstmals über 400.000 Übernachtungen
Die touristische Nachfrage ist seit mehreren Jahren deutlich 
gestiegen. Dabei bricht das Jahr 2017 bei den Übernach-
tungszahlen alle bisherigen Rekorde. Im gewerblichen Sektor 
(Betriebe mit zehn oder mehr Betten, inkl. Camping) gab es 
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Tourismus als Wirtschaftsfaktor
Die Rolle des Tourismus als wichtiger Wirtschaftsfaktor im 
Landkreis Bamberg ist unumstritten. Nach einer Studie aus 
dem Jahr 2015 der DWiF-Consulting GmbH werden rund 129 
Mio. EUR Bruttoumsatz im Tourismus erwirtschaftet, die sich 
auf das Gastgewerbe mit 62,0 Mio. EUR, den Einzelhandel mit 
41,1 Mio. EUR sowie weiteren Dienstleistern mit rund 25 Mio. 
EUR verteilen. Nach Abzug von Steuern und Vorleistungen ver-
bleiben rund 60 Mio. EUR als Beitrag für das Primäreinkommen 
der Bevölkerung. Dies entspricht rein rechnerisch rund 2.300 
Personen, die durch den Tourismus im Landkreis Bamberg 
ihren Lebensunterhalt bestreiten können.

Die Studie „Wirtschaftsfaktor Tourismus im Landkreis Bamberg“ 
wird aufgrund der erneuten Erfolgsbilanz im Jahr 2018 fortge-
schrieben, Ergebnisse dazu werden zur Jahresmitte vorliegen.

Wir bewegen uns - So lautet der Slogan für unser Bürgermobil.
Für alle Senioren und mobilitätseingeschränkten Personen (jeden Alters), die nicht mobil sind, um die 
öffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen und tagsüber niemanden finden, der sie bringt, gibt es ab März ein 
verbessertes Angebot, das den ab 28.02.2018 eingestellten Bürgerbus ersetzt.Das Bürgermobil ist ein 
seniorengerechtes Auto, mit dem Sie von zu Hause abgeholt und wieder nach Hause gebracht werden. 
Rollatoren bzw. Einkäufe können problemlos im Bürgermobil mitgenommen werden.Sie müssen zum Arzt, 
wollen zum Einkaufen, zur Sparkasse, ins Rathaus, zur Apotheke usw. und sind selber nicht mobil? Sie 
benötigen eine Fahrt außerhalb des Gemeindegebietes z.B. ins Hafengebiet, zu Seniorenheimen oder 
Krankenhäusern, Fachärzten? Wir fahren Sie.Ehrenamtliche Fahrer oder Bürohelfer des Seniorenbüros 
werden Sie dahin bringen, wo Sie es alleine nicht mehr hinschaffen.

Wann und wie kann ich das Bürgermobil nutzen?
Fahrzeiten:
Dienstag	   9:30 Uhr - 13:30 Uhr
Donnerstag	 09:30 Uhr - 13:30 Uhr

Kosten:
Einfache Fahrt 1 Euro

Anmeldung:
Unbedingt erforderlich

Wann:
Eine Woche vor benötigter Fahrt

Wo:
Seniorenbüro während der Öffnungszeiten
Dienstag	 04:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 Uhr - 11:30 Uhr
Telefon	 09503 500934
Bitte sprechen Sie außerhalb der Öffnungszeiten auf Band.
Vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer zu hinterlassen. Sie werden zurückgerufen.

Nutzen Sie das Angebot und fahren Sie mit!
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Osteraktionen	
(Anmeldung bei Vanessa Konz/ 
0174/1612901)
24. März 2018 RAMADAMA – AKTION
Wer:	 keine Altersbeschränkung
Wann:	 09:00 – Ca. 13:00 Uhr
Wo:	 Treffpunkt am Parkplatz vom Bauhof (Stei-

erwaldstr. 2)
Anmeldung:	 Nicht notwendig; nach der Aktion gibt es 

einen kleinen Snack

29. März 2017 WELLNESS-MÄDELS-TAG
Wir lassen heut die Seele baumeln. Massagen, Gesichtsmas-
ken, Obstspieße und vieles mehr erwartet euch!
Wer:	 Mädchen ab 6 Jahren
Wann:	 14:00 – 17:00 Uhr
Wo:	 Jugendtreff Viereth
Kosten:	 2 Euro
Anmeldefrist:	 23.03.2018
Hinweis:	 Für die Bequemlichkeit: Isomatte/Decke. 

Evtl. Verpflegung

28. März 2018 Mister X in Nürnberg
Die JAM-Spezialeinheit wurde erneut gerufen, um den myste-
riösen Räuber Mister X in Nürnberg aufzuspüren! Wer es wohl 
diesmal ist? Du hast Lust Teil der Einheit zu sein und mit Hilfe 
von öffentlichen Verkehrsmitteln in Nürnberg das Untertau-
chen von Mister X zu verhindern? Dann komm mit!
Danach besteht noch die Möglichkeit, sich die Stadt anzuse-
hen und bummeln zu gehen!J
Wann:	 Mittwoch, 28.03.2018
Treffpunkt:	 9:15 Uhr im Bahnhofsgebäude BAMBERG
Rückkunft:	 ca. 16:30 Uhr Bahnhof BAMBERG
Kosten:	 5 Euro
Alter:	 Ab 10 Jahre
Mitzubringen:	 Handy (pro Gruppe muss ein Handy ver-

fügbar sein!), Getränk und ggf. Taschen-
geld

Anmeldeschluss:	 Donnerstag, 22.03.2018, muss schrift-
lich erfolgen!

Samstag, 10.03.
Tru	 14.00 Uhr	 Taufe der Kinder
		  Oskar Waltrapp, Burgebrach
		  Emilia Dürr, Trunstadter Hauptstr., Trun-

stadt
		  Louis Ritter, Bamberg
Vie	 16.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
Vie	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse 	 (Lekt.: Alexandra Reus)
		  mit Gebetsanliegen
		  - für Pfr. Werner Bogatschef
		  - für Hans Makorn, Eltern Makorn und 

Neubauer
		  - für Betty und Karl-Heinz Knaus und 

Angehörige, Weiherer Str.
		  - für Georg Rebhan, Eltern Schug und 

Jugendarbeit

Ansprechpartner: Vanessa Konz  
Tel: 0174 1612901 E-Mail: vanessa.konz@iso-ev.de 

  
 

Was?  Große Säuberungsaktion in Viereth-
Trunstadt 

 
Wer?   
Alle Kinder, 
Jugendliche und 
Erwachsenen sind 
herzlich willkommen! 
 
Wann? am Samstag, 

24. März 2018  
 

Wo?  Treffpunkt ist um  
09.00 Uhr 
am Parkplatz vom Bauhof 

(Steigerwaldstraße 2) 
 

Ab 12:00 Uhr werden Pressefotos gemacht. Essen 
und Getränke werden von der Gemeinde gestellt. 
Gäste sind ebenfalls willkommen!! 

(@ Jugendpflegerin Vanessa Konz)

KINDER-TREFF im TRUNSTÄDTER JUZ
Wann	 Freitag, 15:00 – 17:00 Uhr
Wo	 JUZ, Kirchberg Trunstadt
Alter	 6 – 12 Jahre
Kosten	 keine

  9. März: ***Wir machen Kresse-Köpfe ***
16. März: *** Wir basteln Osterdeko ***
23. März: ***Osterwanderung - Beitrag:1 Euro ***

JUGENTREFF im TRUNSTÄDTER JUZ
Wann	 Freitag 17:00 – 19:00 Uhr
Alter	 ab 10 Jahren

TEENIE-TREFF im VIERTHER JUGENDRAUM
Wann	 Mittwoch 16:30 – 18:00 Uhr
Wo	 Hauptstraße 29, Viereth
Alter	 9 – 14 Jahre
Kosten	 keine

14. März: *** Wir basteln Fensterbilder für Ostern***
21. März: *** Osterrallye in Viereth***

JUGENDTREFF im VIERETHER JUGENDRAUM
Wann	 Freitag 19:00 – 21:00 Uhr
Alter	 ab 13 Jahren
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		  - für +Johann Schmitt, Philipp Schmitt 
(zum Jahrtag), Maria Schmitt, Verst. d. 
Fam. Schmitt und Kneuer und Ida Wagner

		  - für +Karlheinz Gröger (zum Jahrtag)
		  - für +Anton Mohr (zum Jahrtag), verst. 

Eltern und Brüder
		  - für +Brigitte und Adam Venski, USA u. 

Verst. d. Fam. Weigand und Kidalka
		  nach dem Gottesdienst verkaufen die 

Ministranten selbst verzierte Osterkerzen 
zum Preis von 3,00 €/Stück (Ausgang Kir-
che)

Weip	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse
Bischb	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 18.03. - 5. FASTENSONNTAG
		  Misereor-Kollekte / Abgabe der Fastenop-

ferkästchen der Kinder
Trosd	 08.30 Uhr	 entfällt
Roß	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Josef Hemmer u. Verst. d.Fam. 

Seelmann
		  - für +Josef u. Luise Schmid u. Eltern
Vie	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen 	 (Lekt.: Paul Zweier)
		  - für +Josef Neuner und Josef Krapp
		  - für Verst. der Fam. Steinhäuser, Engert, 

Bräunig und Graser
		  - nach Meinung, Blumenstraße 5
		  - für +Hans Zweier u. Angeh., Mittelstraße
	 11.30 –	 14.00 Uhr Fastenessen im Pfarrzentrum
Tütsch	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bischb	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Dienstag, 20.03.
Stück	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Thekla und Heinrich Hornung (zum 

Jahrtag) u. verst. Angeh.
		  - für +Eva und Fritz Lamprecht und Sohn 

Friedrich

Mittwoch, 21.03.
Vie	 17.30 Uhr	 Jugendkreuzweg (mit den Firmlingen von 

Viereth und Trunstadt)

Donnerstag, 22.03.
Tru	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Freitag, 23.03.
Vie	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Agathe und Kunigunda Pflaum, 

Seeäckerstraße
		  - für +Georg Eidenbach und Fam. Eiden-

bach und Wachter
Tru	 17.30 Uhr	 Kreuzweg

Samstag, 24.03.
		  Kollekte für das Heilige Land
Roß	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse zum PALMSONNTAG
		  mit Palmenweihe am Kriegerehrenmal und 

Palmprozession mit Gebetsanliegen
		  - für +Paul Rottmann u. Verst. d.Fam. Rott-

mann, Wich u. Schmitt und +Fritz Fröhling
		  - für +Adelheid, Rudolf u. August 

Schramm
		  - für +Franz Engel, Kirchweg 4
Tütsch	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse zum PALMSONNTAG mit 

Palmprozession
Trosd	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse zum PALMSONNTAG mit 

Palmprozession
Bischb	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Bruder Alfons
		  - für Großeltern Wirth und Onkel Georg
		  - für Berta Staude und Familie Strauß
		  - für Fritz Kauer und Tochter Gisela und 

Angeh.
		  - für Verst. der Fam. Reus und Berger und 

verst. Angeh., Weiherer Str.
Trosd	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse
Bischb	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 11.03. - 4. FASTENSONNTAG (Laetare)
Weip	 08.30 Uhr	 entfällt
Roß	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Gregor u. Karoline Ullrich und Lud-

wig Zink
Tru	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Martin Kröner (zum Jahrtag) und 

Anna Zweyer (zum Jahrtag)
		  - für +Annette Wirth (zum Jahrtag) und 

Angeh.
		  - für +Georg Reus (zum Jahrtag), Eltern 

Förtsch und Reus und Angeh.
		  nach dem Gottesdienst verkaufen die 

Ministranten selbst verzierte Osterkerzen 
zum Preis von 3,00 €/Stück (Ausgang Kir-
che)

Tütsch	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bischb	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit den Erstkommunion-

kindern
Vie	 18.30 Uhr	 Nacht der Lichter

Montag, 12.03.
Vie	 17.00 Uhr	 Informationstreffen für an der diesjährigen 

Firmung interesierten Jugendlichen im 
Pfarrzentrum

Dienstag, 13.03.
Weih	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für Verst. der Fam. Karl und Angehörige
		  - für +Anna Geyer und Eltern Bayer
Vie	 17.30 Uhr	 Fatima-Rosenkranz

Mittwoch, 14.03.
Vie	 16.00 Uhr	 Erstbeichte der Kommunionkinder - Feier 

der Versöhnung
Vie	 17.30 Uhr	 Kreuzweg (gestaltet von den Senioren)

Donnerstag, 15.03.
Tru	 09.00 Uhr	 Wortgottesdienst mit den Kindergartenkin-

dern in der Pfarrkirche Trunstadt
Tru	 14.00 Uhr	 Seniorennachmittag des Seniorenkrei-

ses Trunstadt - Stückbrunn - Roßstadt im 
Pfarrheim Trunstadt - mit Kreuzweg -

Tru	 17.30 Uhr	 Erstbeichte der Kommunionkinder - Feier 
der Versöhnung

Freitag, 16.03.
Stück	 17.30 Uhr	 Kreuzweg
Vie	 17.30 Uhr	 Bußgottesdienst

Samstag, 17.03.
		  Misereor-Kollekte / Abgabe der Fastenop-

ferkästchen der Kinder
Tru	 16.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
Tru	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Emilie und Paul Schaffors, Renate 

und Josef Burzan und Elisabeth Saba-
dasch (zum Jahrtag)

		  - für +Karl Rebhan (zum Jahrtag), Marta 
Rebhan, Eltern und Großeltern

		  - für +Rudi Gröger (zum Jahrtag), Erika 
Zweyer u. Angeh. und Ernst und Leni 
Schramm
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Pfarrbüro Viereth, Tel.: 09503/250
Bürozeiten in Viereth:
Mo.: 09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Mi.: 09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Do.: 15.30 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.: 09.00 Uhr - 11.30 Uhr

Gemeindereferentin Ruth Wichert, Tel. Nr. 09503/500 1391
Pfarrbüro Trunstadt, Tel.: 09503/251
Bürozeiten in Trunstadt:
Di.: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mi.: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do.: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Fr.: 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!

Pfarramt Bischberg, Tel. Nr.: 0951/6 13 31

 
 

Seniorenkreis Trunstadt – Stückbrunn – Roßstadt 
 

 

 

 
 

zu unserem Seniorennachmittag am 
 
 
 

 
 

Die Seniorinnen und Senioren aus Trunstadt, Stückbrunn und Roßstadt sind zu diesem 

gemeinsamen Nachmittag im Pfarrheim Trunstadt wieder herzlich eingeladen. Außerdem  

werden wir auch miteinander den Kreuzweg (mit Bildern) beten. 
 

Freuen Sie sich auf ein paar gemütliche Stunden bei Kaffee, Kuchen und Abendessen. 
 
Das Team des Seniorenkreises  

Sonntag, 25.03. - PALMSONNTAG (Beginn der Sommerzeit !!)
		  Kollekte für das Heilige Land
Weip	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmprozession
Tru	 09.30 Uhr	 Treffpunkt am Osterbrunnen, dort Palmen-

weihe,
		  Prozession zur Kirche, anschließend
		  Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Eltern Wohlpart, Zweier und Angeh.
		  - für +Josef Martin (zum Jahrtag) u. verst. 

Angeh.
		  - für +Martin Kröner, Verst. d. Fam. 

Zweyer und Kröner
		  - für + Lothar Schmitt, verst. Schwestern 

Delphine und Maria und Schwager Adam
		  - für +Irmgart Fleischmann, Eltern Schmitt 

u. Fleischmann und Angeh.
Vie	 09.45 Uhr	 Palmenweihe am Kindergarten
		  anschl. Prozession zur Kirche
		  Eucharistiefeier (Lekt.: Margita Zweier / 

Gerh. Reus)
		  mit Gebetsanliegen
			   - für +Sr. Reginfrieda und alle 

verst. Vierether „Arme Schulschwestern“, 
best. von der Pfarrei

		  - für Verst. der Fam. Kroll und Then und 
Angeh., Am Ranken

Vie	 ca.
	 10.00 Uhr	 (nach der Palmenweihe) Kinderwortgot-

tesdienst im Pfarrzentrum
Bischb	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palmprozession
Bischb	 19.00 Uhr	 Bußgottesdienst

In Gottes Ewigkeit wurde aufgenommen:
Tru	 Frau Anna Maria Baum, Wiesenweg

Tauftermine 2018 um 14.00 Uhr
Tru/Vie	 31.03.2018 (Osternacht)
Viereth	 28.04.2018
Trunstadt	 19.05.2018
Viereth	 02.06.2018
Trunstadt	 28.07.2018
Taufen sind außerdem nach entsprechender Absprache im 
Sonntagsgottesdienst oder in einer anderen Eucharistiefeier 
möglich.

Krankenkommunion
Pfarrangehörige, die altersbedingt und/oder aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr zur Eucharistiefeier in die Kirche 
kommen können, aber vor Ostern bzw. in der Osterzeit die hei-
lige Kommunion empfangen möchten, sind eingeladen, sich im 
jeweiligen Pfarrbüro zu melden. (Näheres nach Absprache)

Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60
BIC: GENODEF1BA2
Tru
Sparkasse Bamberg:
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31
BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg:
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00
BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott

Impressum

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Viereth-Trunstadt
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
erscheint 14-täglich jeweils freitags in den geraden Wochen.

– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Viereth-Trunstadt Regina Wohlpart, 

Weiherer Straße 6, 96191 Viereth-Trunstadt
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt wird kostenlos an die 

Haushalte der Gemeinde verteilt. Darüber hinaus erfolgt ein Aushang der 
amtlichen Bekanntmachungen an den ortsüblichen Bekanntmachungsta-
feln.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare des Mitteilungsblattes kostenlos in der 
Gemeindeverwaltung oder durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. Ver-
sandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn dieser in sei-
ner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst :
Mittwoch 13.00 Uhr – Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr – Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117.

Pfarrgemeinderat Trunstadt

Wir haben gewählt
Am 25.02.2018 wurden in den Pfarrgemeinderat St Petrus und 
Marcellinus
•	 Heidi Betz
•	 Roland Betz
•	 Dora Deppert
•	 Brigitte Kübrich und
•	 Michael Röckelein
gewählt.
Die konstituierende Sitzung wird nach dem Ende der Ein-
spruchsfrist bekanntgegeben.
Für Ihre Bereitschaft dieses Amt anzunehmen, möchte ich mich 
noch einmal im Namen der Pfarrei ausdrücklich bedanken.
Gleichzeitig möchte ich mich bei allen ausscheidenden Pfarr-
gemeinderäten für den Einsatz in den letzten 4 Jahren bedan-
ken.
Roland Betz
PGR Trunstadt

PGR/Kirchenverwaltung Viereth/Weiher
Kirchengemeinde und politische Gemeinde 
trauern um Schwester Reginfrieda Schmid

Am Dienstag, den 20. Febr. 2018, ver-
starb im Kloster in Heidingsfeld/ Würz-
burg die ehemalige Vierether Kloster-
schwester im Alter von 94 Jahren. In 
den letzten Jahren hatte sie immer 
mehr mit Altersgebrechen zu kämpfen.

Wenn in Viereth oder Weiher von 
unseren früheren Schwestern 
gesprochen wird, dann fällt zumeist 
als erstes der Name Reginfrieda!
Die kleine, zierliche Schwester war 
durch ihr bescheidenes und sympa-

thisches Wesen sehr beliebt und allen ans Herz gewachsen, 
gerne suchte sie das Gespräch. Bei den Veranstaltungen unse-
rer Pfarrfamilie war sie immer zugegen ( mit ihren Mitschwes-
tern ): Pfarrfamilienabende, Pfarrfeste, Senioren- und Jubilä-
umsfeiern, Fasching, Ausflüge u.v.a. m. Mit Freude half sie 
auch dabei mit.

Lebensdaten und Wirken:
Sr. Reginfrieda Schmid, geb. am 11.6. 11923 in Tunzenberg 
( Kreis Dingolfing ).1955 Eintritt ins Kloster in Grafenrheinfeld, 
1957 kam sie nach Viereth und arbeitete mit großem Fleiß in 
Haus, Landwirtschaft und gerne im Garten. Zusammen mit 
Sr. Adeloga war sie in der Sakristei tätig, daneben schmück-
ten die beiden mit ihren Klosterblumen unsere Ortskirche. 
Zeichen ihrer freundschaftlichen Verbundenheit mit unseren 
evangelischen Mitchristen: mit Sr. Adeloga stellte sie jahrelang 
allwöchentlich einen Altar für die Gottesdienste in Räumen der 
Volksschule auf.
Eine weitere Klosterschwester, Waldemara Weiß, die „ Küchen-
schwester „, war Ende der neunziger Jahre verstorben ( Grab 
in Dorfen/ München ).

Die hauptsächliche Aufgabe des Ordens bestand in der christ-
lichen Erziehung und Schulbildung der Kinder und Jugend. 
Allerdings wurde noch - bis gegen Ende der sechziger Jahre 
- umfangreich Landwirtschaft betrieben. Seit 1904 traten 10 
Mädchen aus Viereth dem Orden bei.
In der ersten Märzwoche 1993 musste - nach 127 Jahren 
- das 1866 gegründete Vierether Kloster mangels Ordens-
nachwuchs aufgelöst werden. Sr. Adeloga und Reginfrieda 
kamen zum Schwesternkonvent nach Heidingsfeld, Sr. Gund-
hild Rohe zunächst nach Mellrichstadt ( Kindergartenleitung ). 
Sr. Adeloga verstarb 2012, im hohen Alter von 99 Jahren!

Herzliche Grüße nach Viereth/Weiher:
Bei der Beerdigung auf dem Stadtfriedhof – bei eisigen Tem-
peraturen - und anschließendem Requiem in der Klosterkapelle 
drückten Bürgermeisterin Regina Wohlpart sowie Vertreter der 
Kirchengemeinden und unserer Vereine ihre Anteilnahme aus. 
Anschließend traf man sich bei Kaffee/ Imbiss zum Gespräch.
Die Schwestern (etwa 23 leben noch im Heidingsfelder 
Kloster, darunter nun auch Sr. Gundhild) dankten bei dieser 
Gelegenheit für die langjährige, herzliche Freundschaft mit 
unserer Kirchengemeinde und vielen Bürgern aus Viereth/
Weiher. Die Oberin erklärte: „Fast kein Ort, an dem unsere 
Schwestern waren, hält so die Treue zu ihren ehemaligen 
Klosterschwestern!“
Gerne erinnerten sie sich an ihre Besuche in Viereth, zuletzt 
2013 mit feierl. Einweihung des Fußweges „Sr.-Reginfrieda-
Bergla“ und Eintragung ins Goldene Buch der Gemeinde. Die 
Schwestergemeinschaft bleibt weiterhin in treuem Gebet mit 
unserer Gemeinde verbunden.
PGR / Kirchenverw. Viereth
I.A. H. Wahner
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Die Einnahmen aus den Basaren stellen die Haupteinnahme-
quelle für den Elternbeirat dar und kommen nun voll und ganz 
unseren Kindern zugute. In der nächsten Elternbeiratssitzung 
wird mit dem KiTa-Team besprochen, was dringend benötigt 
wird und in den Schaukästen im Eingangsbereich der Kinderta-
gesstätte veröffentlicht.
Der Elternbeirat und das KiTa-Team

Bekanntgabe des Ergebnisses 
der Pfarrgemeinderatswahl 
von Viereth und Weiher
Am Sonntag, den 25.02.2018, fand von 11:00 – 17:00 Uhr im 
Pfarrsaal Viereth die Pfarrgemeinderatswahl statt. 207 wahlbe-
rechtigte Katholikinnen und Katholiken gaben ihre Stimme ab, 
dies entspricht einer Wahlbeteiligung von ca. 16,5 %. Im Fol-
genden sind die Kandidatinnen und Kandidaten entsprechend 
ihrer erreichten Stimmenanzahl aufgelistet. Die neun Ersten 
wurden in den Pfarrgemeinderat von Viereth und Weiher für die 
Amtsperiode 2018-2022 gewählt:

Name Vorname Stimmen Prozentanteil Platz 

Zweier  Margita 195 94,2%  1 

Reus  Jürgen 182 87,9%  2 

Hohner Peter 171 82,6%  3 

Reus Alexandra 163 78,7%  4 

Seuling Helga 157 75,8%  5 

Grimm  Josef 143 69,1%  6 

Reh Peter 133 64,3%  7 

Beck Tamara 127 61,4%  8 

Hübner  Christine 123 59,4%  9 

Schmitt Tanja 112 54,1% 10 

Horn Daniela 88 42,5% 11 

Seuling Thomas 88 42,5% 11 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch gemacht haben und an alle Helferinnen und Helfer!
(Jede und jeder Wahlberechtigte kann innerhalb einer Woche 
ab Veröffentlichung im Amtsblatt, Einspruch gegen die Wahl 
erheben. Einsprüche sind schriftlich an das Pfarramt zu rich-
ten!)
Peter S. Reh
Vorsitzender PGR Wahlausschuss

Pfarrei Viereth
Herzliche Einladung zur „Nacht der Lichter“
am Sonntag, 11. März 2018, um 18.30 Uhr (!) in der St. Jako-
buskirche
Besinnliche Gebetsstunde mit Liedern aus Taizé
Im stimmungsvollen Lichterschein von vielen hundert Kerzen 
wollen wir eine kleine Auszeit nehmen und unsere Gedanken 
und Herzen auf Gott hin ausrichten. Meditative Texte, stille 
Momente und einfühlsame Gesänge wechseln sich ab und 
tragen dazu bei, unsere Herzen für Gott öffnen zu können und 
seine Nähe spürbar werden zu lassen.
Der Vierether Kirchenchor mit Instrumentalbegleitung wird die 
Gesänge anstimmen.
Wichtig:
Wegen der weitgehend dunklen Kirche werden Kerzen im 
Tropfschutzbecher für 0,50 € angeboten. Wer eigene Kerzen 
mitbringen möchte, denkt bitte auch an einen entsprechenden 
Tropfschutz.

Kindertagesstätte St. Jakobus Viereth

Die neue Krippengruppe 	
„Löwenzahn“ eröffnete ihre Pforten	
Im Februar eröffnete die zweite Krippengruppe der 
Kindertagesstätte St. Jakobus in Viereth. Neben 

unseren kleinen „Gänseblümchenkindern“ füllen nun zusätzlich 
neun kleine „Löwenzahnkinder“ das Haus.

Unsere Öffnungszeiten
von 7.00 Uhr bis 16.30 Uhr (Freitag bis 16.00 Uhr)

Unser Platzangebot
24 Plätze für Kinder im Alter von circa 1 Jahr bis zum Eintritt in 
den Kindergarten

Unser Krippenpersonal
Gänseblümchengruppe: Frau Susanne Wehrfritz (Erzieherin), 
Frau Martina Renner (Erzieherin), Frau Alena Putzka (Kinder-
pflegerin)
Löwenzahngruppe: Frau Laura Fleischmann (Erziehrein), Frau 
Anna-Maria Günslein (Kinderpflegerin), Frau Anna-Lena Lang 
(SPS-Praktikantin)

Unsere pädagogische Arbeit
•	 geregelter Tagesablauf mit gemeinsamen Morgenkreis, 

gemeinsamen Frühstück, gemeinsamen Mittagessen (warm 
oder kalt)

•	 begleitete Freispielzeit (die Kinder wählen selbst was, wo 
und mit wem sie spielen möchten, die Erzieherin begleitet 
beobachtend und unterstützend das Spiel der Kinder)

•	 Entwicklungsgespräche mit den Eltern
•	 langsame, den Bedürfnissen des jeweiligen Kindes ange-

passte Eingewöhnungszeit
•	 intensive Zusammenarbeit mit den Kindergartengruppen
•	 langsamer Übergang in den Kindergarten mit Schnupperta-

gen und Patenschaften
•	 Zusammenarbeit mit der Mobilen Sonderpädagogischen 

Hilfe
•	 Gemeinsame Feste und Veranstaltungen mit den Eltern

Freie Plätze ab dem neuen Kita-Jahr
Für das kommende Kita-Jahr 2018-2019 sind noch Krippen-
plätze für Kinder ab circa einem Jahr frei. Haben wir Ihr Inter-
esse geweckt? Dann vereinbaren Sie einen Besichtigungs- und 
Anmeldetermin. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kontakt
Leitung: Alexandra Schmauser
Telefonnummer: 09503/214
E-Mail: st-jakobus.viereth@kita.erzbistum-bamberg.de

Kindergarten St. Christophorus Trunstadt
Am Samstag, den 3. März 2018 fand unser Früh-
jahrsbasar zum zweiten Mal im Sportheim Trun-
stadt statt. Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 

herzlich bei der SpVgg Trunstadt bedanken, die uns den gro-
ßen Saal kostenlos zur Verfügung gestellt haben!

Durch die größeren Räumlichkeiten konnten rund 3500 Artikel 
von 96 Verkäufern angeboten werden. Unseren zahlreichen 
Käufern stand der große Parkplatz neben dem Sportheim 
zur Verfügung. Zur Stärkung gab es in der Gaststube Torten, 
Kuchen und Kaffee.
Auch in diesem Jahr stellte uns die Fa. LUWOSOFT das eigens 
entwickelte Kassensystem zur Verfügung, das uns wieder sehr 
viel Zeit und Arbeit erspart hat. Ganz herzlichen Dank an Fami-
lie Lunz für die großartige Unterstützung!
Ebenso herzlich bedanken wir uns bei allen Helfern, die flei-
ßig mit angepackt haben und natürlich unseren Torten- und 
Kuchenbäckern! Ohne zusätzliche Helfer ist eine Veranstaltung 
dieser Größenordnung nicht zu schaffen! Auch wenn es mal 
wieder knapp an Helfern war, konnte der Basar stattfinden.
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4.	 Bericht Kassenprüfer mit Entlastung
5.	 Ernennung des Wahlvorstandes
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Neuwahlen des gesamten Vorstandes
8.	 Vorstellung des Jahresprogramms 2018
9.	 Sonstiges, Wünsche und Anträge
gez.:
Georg Then, 1. Vorsitzender

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2018 des VdK-Ortsverbands Viereth
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 15. März 
2018, Beginn 19.00 Uhr, lädt der VdK-Ortsverband Viereth alle 
Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich in die Gaststätte 
Mainlust Viereth ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Vortrag über Sturzprofilaxe von Frau Baum von der Phy-

siotherapie Sandra Baum in Viereth. Das ist besonders für 
unsere älteren Mitglieder sicher sehr interessant. Es werden 
verschiedene Übungen gezeigt, wie man bei einer Sturzge-
fahr richtig reagieren sollte.

3.	 Totengedenken
4.	 Verlesen des Protokolls der letzten JHV
5.	 Bericht des Kassiers
6.	 Bericht und Vorschau des 1. Vorstandes
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Ehrungen
9.	 Anträge, Wünsche, Sonstiges
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein erhält jedes 
anwesende Mitglied einen Verzehrgutschein in Höhe von 6,00 
Euro.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Vor allem auf die 
Mitglieder, die noch nie auf unserer JHV waren.
Zum kostenlosen Vortrag sind alle Interessenten eingeladen.

1. Fussballclub 1927 Viereth e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung  
mit Neuwahlen
Gemäß § 9 Abs. 1 und 5 der Satzung des 1. FC Viereth 1927 
e.V. ergeht hiermit fristgerecht die herzliche Einladung zur Mit-
gliederversammlung 2018 mit Neuwahlen.
Termin: Freitag, 09.03.2018
Beginn: 20:00 Uhr
Ort: Vereinsheim 1.FC Viereth

Voraussichtlicher Ablauf:
  1.	 Eröffnung und Begrüßung
  2.	 Totengedenken
  3.	 Verlesen und Genehmigen des Protokolls der Mitglie-

derversammlung 2017
  4.	 Bericht des Verwaltungsvorstandes
  5.	 Bericht des Finanzvorstandes
  6.	 Bericht der Kassenprüfer
  7.	 Bericht des Liegenschaftsvorstandes
  8.	 Bericht des Kulturvorstandes
  9.	 Bericht des Sportvorstandes
10.	 Bericht des Ältestenrates
11.	 Bericht der Abteilungsleiter
12.	 Bericht der JFG Main-Aurachtal
13.	 Aussprache zu den Punkten 4-12
14.	 Behandlung eingegangener Anträge
15.	 Ehrungen

Bitte gehen Sie während der Gebetsstunde sorgfältig mit 
den Kerzen um!
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, auch aus unseren 
Nachbargemeinden, herzlich ein, in dieser besonders gestalte-
ten Abendstunde mit zu beten und mit zu singen.
Es freuen sich auf Ihr Kommen:
Kirchenchor Viereth/MGV Lyra und PGR Viereth
Margita Zweier

Pfarrei St. Jakobus Viereth
Traditionelles Fastenessen mit Kaffeetheke & Kuchen und 
Torten:
Sonntag, den 18. März 2018
11.30 Uhr – 14.00 Uhr / Pfarrzentrum St. Jakobus Viereth
Zu dieser alljährlichen Aktion in der Fastenzeit laden wir 
herzlich alle Familien und Bürger ein, wir freuen uns auch 
über alle Besucher aus den Nachbargemeinden und Umge-
bung.

Wichtig wegen Vorplanung:
Bitte Gutscheine bis spätestens Mittwoch, 14. März besorgen!

Unsere Speisekarte (auch Abholung möglich)
Frischer Gemüseeintopf mit Rindfleisch und selbstgebackenem 
Bauernbrot 4 €.
1 Paar heiße Knacker mit Brötchen/Brezen 3 €
1 Portion Spaghetti mit Fleischsoße 4 €
Getränke: Verschiedene Biere und alkoholfreie Getränke.

Gutscheinverkauf:
In Viereth: nach den Wochenendgottesdiensten / Kirche Vie-
reth: am 10/11. März
weiterhin Verkauf:
Viereth: Bäckerei Söder und Metzgerei Eichhorn
Weiher / Familie Linzmayer,
Tütschengereuth / Marg. Rottmann,
Trunstadt / Pfarrbüro: ( zu den Öffnungszeiten )

Mit dem Essenserlös werden wie bisher bedürftige Kinder 
in Indien unterstützt.
Der Erlös geht an den Bischof Jose Porunnedom. Davon wird 
Unterhalt, Nahrung und Medizin für Kinder in indischen Wai-
senheimen bestritten.

Der Erlös aus Kaffee etc. wird für die anstehende „Neumö-
belierung“ unseres Pfarrsaales verwendet.
Abgabe von Altbrillen/Hörgeräte für die Dritte Welt wieder 
möglich!

PGR, Kirchenverwaltung und Frauenkreis bitten die Bevölke-
rung herzlich, die gute Sache in der Fastenzeit zu unterstützen 
und ein geselliges Mittagessen für den Sonntag einzuplanen.

PGR + Kirchenverwaltu4Zweier / FK: Rita Zweier

Männergesangverein „Lyra“ Viereth e. V.
Erinnerung an die Mitgliederversammlung
Hiermit ergeht nochmals herzliche Einladung an alle Ver-
einsmitglieder zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 
des Männergesangvereins „Lyra“ Viereth e. V. am Sonntag, 
18.03.2018 um 17:00 Uhr in der Gaststätte Mainlust Viereth.

Tagesordnung:
1.	 Jahresbericht des Vorsitzenden
2.	 Bericht Chorleiterin/nen
3.	 Bericht Kassenführer
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Singgemeinschaft Trunstadt
Termine: Jeden Montag um 19:30 Uhr Sing-Probe 
im Schloss zu Trunstadt. Sängerzimmer im 2. 
Stock.

Für weitere Auskünfte, Kontakt:
Nikolaus Graser
1. Vorsitzender
Singgemeinschaft Trunstadt
Mitglied des fränkischen Sängerbundes
im Deutschen Chorverband (FSB)
Schaumbergstr. 6, 96191 Viereth-Trunstadt
Tel: +499503 921020, Handy: +49176 24920551
E-Mail: nikolaus@versicherungen-graser.de
Internet: http://www.singgemeinschaft-trunstadt.de
auch in Facebook

Neuwahlen
16.	 Bestimmung des Wahlausschusses
17.	 Entlastung der Vorstandschaft
18.	 Wahl des Finanzvorstandes
19.	 Wahl des Verwaltungsvorstandes
20.	 Wahl des Kulturvorstandes
21.	 Wahl des Liegenschaftsvorstandes
22.	 Wahl des Sportvorstandes
23.	 Wahl des Ältestenrats
24.	 Bestätigung der Abteilungsleiter „AH“ durch die Ver-

sammlung
25.	 Bestellen der Kassenprüfer für das neue laufende Jahr
26.	 Anpassung der Mitgliedsbeiträge
27.	 Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung 2018 sind bis 02.03.2018 
beim Verwaltungsvorstand Schilling Stefan Mühlleite 1, 96191 
Viereth, schriftlich einzureichen.
Um zahlreiche und pünktliche Teilnahme wird gebeten.
Schilling Stefan
Verwaltungsvorstand

RK Trunstadt
Terminhinweise März 2018
09.03 - 18.00 Uhr Vereinslokal
„Saukopfessen“
anschl. Monatsversammlung
10.03 Ausbildungstag – Schießen mit Handwaffen der BW in 
Roth
17.03 Sicherheitspolitische Veranstaltung der Bezirksgruppe in 
Himmelkron
17.03. - 15.00 Uhr RAG Schießen im Schützenhaus „Diana“ in 
Priesendorf
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft

Gartenbau- und 
Dorfverschönerungsverein 
Trunstadt- Stückbrunn
1. Landesgartenschau Würzburg
Unser Verein bietet am 7. Juni 2018 eine Fahrt zur Landesgar-
tenschau nach Würzburg an. Das Gelände ist barrierefrei und 
kann mit Rollstuhl und Rollator begangen werden.
Mitglieder zahlen einen ermäßigten Preis von 20 Euro (Eintritt 
und Bus), Nichtmitglieder 25 Euro.
Bei der Heimfahrt wird zum Abendessen eingekehrt.
Der Ausflug findet nur ab 30 Teilnehmer statt. Wir bitten 
daher um baldige Anmeldung, um die verbilligten Eintritts-
karten bestellen zu können.
Anmeldungen ab sofort unter 7406 oder 1272.
2. Einladung zum Osterbrunnen schmücken am 21. März um 
13.00 Uhr. Treffen im Schloß. Alle die Spaß und Zeit haben, ob 
Kind oder Erwachsener, sind herzlich eingeladen mit zu hel-
fen und ihre Kreativität mit einzubringen. Zur Belohnung gibt’s 
einen kleinen Imbiss.
Die Vorstandschaft

Begrenzt ist das Leben

unendlich die Erinnerung

Die aufrichtige Anteilnahme am Heimgang 
meines lieben Mannes, unseres Vaters, 
Schwiegervaters, Opas und Schwagers

Karl Heinrich Seibel
war ein bewegender Beweis für die  
Verehrung, die er genießen durfte.

Herzlichen Dank für die Worte und Gesten des Mitge-
fühls, für die Teilnahme am Trauergottesdienst, 
das Gebet, für die Kränze, Blumen und Spenden. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schmitt für 
die tröstenden Worte und die würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier.

In Dankbarkeit
Maria Dietz-Seibel
Marie-Luise Peetz-Seibel mit Familie
Gregor Seibel mit Familie

DAnKe

wittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben

85

Danke
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages
möchte ich mich bei Herrn Pfarrer Bergmann, 
Frau Wichert, der 1. Bürgermeisterin Frau Wohl-
part, dem 2. Bürgermeister Herrn Ebitsch, dem 
Vorsitzenden der Franziskaner Herrn Röhrer 
und seiner lieben Frau, allen Freunden und 
Bekannten und besonders bei meinen lieben 
Kindern, Schwiegerkindern, Enkelkindern und 
Urenkel herzlich bedanken.
„Vergelt´s Gott!“  
für diesen wunderschönen Tag!

Brigitte Eppig
Trunstadt, im Januar 2018

Arztpraxis Klaus Becker
Trunstadt

Wir machen Urlaub
vom 26.03. bis 29.03.2018.

Frohe Ostern wünscht das Praxisteam.
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Erlebe den Basketball-
sommer deines Lebens!

Vom 29. Juli bis zum 02. August 2018 heißt es 
in Bamberg wieder „Eat, Sleep, Play Basket-
ball“: Beim großen magellan Summercamp 
dreht sich für 150 Camper zwischen acht und 
18 Jahren alles um Freak City’s liebste Sport-
art. Organisiert wird das Camp vom Brose 
Bamberg e.V. 

Nach dem Motto „Eat, Sleep, Play Basketball“ ist 
das Summercamp von Brose Bamberg auch 2018 
der perfekte Start in die Sommerferien. Als feste 
Tradition in den Ferien lockt das Camp jedes Jahr 
Spielerinnen und Spieler aus ganz Deutschland 
und Europa nach Oberfranken.
 
Auch du kannst dabei sein!
 
Neben jeder Menge Basketballaction erwarten 
dich Teamchallenges, die Allstar Games und die 

eine oder andere Abendveranstaltung gemein-
sam mit den Campcoaches. Auch auf die traditi-
onelle Campolympiade wird nicht verzichtet. Egal 
ob Vereinsspieler oder Basketballneuling – hier 
kommt ein jedes Basketballherz auf seine Kosten. 
Übernachtet wird übrigens im echten Campstyle 
– auf Matratzen in der benachbarten Schule. 
 
Dein Interesse ist geweckt? Dann sichere dir jetzt 
deinen Startplatz beim magellan Summercamp 
2018 und erlebe eine außergewöhnliche Basket-
ballwoche. Pro Teilnehmer kostet das Camp in 
diesem Jahr 245,- Euro inklusive Verpfl egung, 
Trainingsprogramm, Camptrikot und Übernach-
tungen. Mitglieder im Brose Bamberg e.V. erhal-
ten 10% Rabatt auf ihre Anmeldung.
 
Alle Informationen und die Anmeldung gibt es 
unter nachwuchs.brosebamberg.de.

Mit freundlicher
Unterstützung von:
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Wir suchen Verstärkung

für unser Team.

Jetztbewerben
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Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Medienunter-
nehmen mit Standort in Forchheim und geben mehr als 160 
verschiedene Amts- und Mitteilungsblätter für Städte und 
Gemeinden in Bayern heraus. Um die Ansprüche unserer 
Kunden an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zuverlässig-
keit noch besser erfüllen zu können, suchen wir

zur Unterstützung unseres Vertriebsteams 
in Voll- oder Teilzeit (20-25 h) einen/eine

Teamplayer/in 
Verkaufsinnendienst  

Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuung des bestehenden Kundenstammes sowie   

Akquisition von Neukunden in einem eingeführten Gebiet 
mit erfolgreichen Zeitungstiteln.

•  Unterstützung des Verkaufsaußendienstes   
im Verkaufsgebiet

Der ideale Bewerber m/w besitzt
•  eine kaufmännische Berufsausbildung
•  erste Berufserfahrungen im Verkauf
•  sehr gute MS-Office Kenntnisse
•  gute analytische Fähigkeiten
•  ist kontaktfreudig und hat Spaß am Telefonieren
•  ist sorgfältig, belastbar und flexibel
•  ist ein Teamplayer mit einer schnellen Auffassungsgabe

Wir bieten:
•  selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung 
•  eine umfassende Einarbeitung in Ihr Verkaufsgebiet 
•  eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in 

einem dynamischen Team und einem Unternehmen mit 
starkem Wachstum

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

z.Hd. Verkaufsleitung, Christian Zenk
LINUS WITTICH Medien KG
Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Gerne auch per E-Mail an: c.zenk@wittich-forchheim.de

Wir suchen Verstärkung

Wir sind ein erfolgreiches und expandie-
rendes Medienunternehmen mit Stand-
ort in Forchheim und geben mehr als 160 
verschiedene Amts- und Mitteilungsblätter für Städte und  
Gemeinden in Bayern heraus. Um die Ansprüche unserer 
Kunden an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zuverlässigkeit 
noch besser erfüllen zu können, suchen wir zur Unterstützung  
unseres Vertriebsteams

in Vollzeit einen/eine

Vertriebssachbearbeiter/in  

Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuung und Koordination   

unserer Zeitungsboten vor Ort
•  Aktive Akquise neuer Zusteller   

und beurteilen von Bewerbungen
•  Schaffen von vertraglichen Grundlagen   

für Neueinstellungen
•  Bearbeitung von Reklamationen
•  Interne Auftragsabwicklung und Koordination   

des Workflows von Druckerei bis zur Zustellung
•  Unterstützung unseres Vertriebsteams   

im Bereich Beilagenabwicklung und Disposition

Der ideale Bewerber m/w
•  ist zuverlässig, kontaktfreudig und kommunikativ
•  ist engagiert, belastbar und zeigt Durchsetzungsvermögen
•  besitzt gute PC-Kenntnisse (insb. Word und Excel)
•  hat einen Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
•  eine umfassende Einarbeitung   

in alle relevanten Themen rund um den Vertrieb
•   eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit   

in einem dynamischen Team und  
einem Unternehmen mit starkem Wachstum

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

z.Hd. Verkaufsleitung, Christian Zenk
LINUS WITTICH Medien KG
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Gerne auch per E-Mail an: c.zenk@wittich-forchheim.de

für unser Team.
Jetztbewerben

www.localbook.dewww.localbook.de
Jetzt aktuell auf …Jetzt aktuell auf …

und der Umgebung.und der Umgebung.
Veranstaltungen in Ihrem Ort
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S o n d e ra n g e b ot
brennholz (Industrieholz) Buche/Eiche garantiert trocken und  

ofenfertig. 1 SrM ab 46,- eUr, Lieferung frei Hof. Solange Vorrat reicht
Fa. Habermann             telefon: 09533/8425

Physiotherapie Cuno & Eichfelder

Suche Acker- u. Wiesenflächen

zur Pacht 0170-9627897

- anzeige -WohlfühlenGesundheit & Wohlfühlen

Hilfe bei Beschwerden an der Kniescheibenspitze
Passionierte Sportler wie Rad-
fahrer oder Jogger kennen kei-
ne Saison: Sie zieht es nicht nur 
im Sommer, sondern auch im 
bereits kühleren Herbst an die 
frische Luft. Speziell beim Lau-
fen wirken starke Kräfte auf die 
Gelenke, allein das Knie stemmt 
etwa das Fünffache des Körper-
gewichts. Wird die Knieschei-
bensehne - auch Patellasehne 
genannt - zu stark belastet, kann 
es zum sogenannten Patellas-
pitzensyndrom kommen. Dabei 
handelt es sich um eine schmerz-

hafte Überlastung dieser Sehne, 
auch als „Jumper’s Knee“ oder 
„Runner’s Knee“ bekannt.
Sprungsportler und Läufer sind 
häufig betroffen, da gerade bei 
diesen Sportarten die Patellaseh-
ne einer permanenten Zugbela-
stung ausgesetzt ist. Hier setzt 
die Therapie beispielsweise mit 
der neuen Kniebandage Genu-
medi PSS an. Sie stabilisiert das 
Kniegelenk, entlastet die Patel-
lasehnenansätze und lindert so 
die Schmerzen. Der vordere Gurt 
übt Druck auf die Patellasehne 

aus. Dadurch werden die Ansatz-
punkte an der Kniescheibenspit-
ze und dem Schienbein entlastet 
und Schmerzen gelindert. Der 
Vorteil gegenüber herkömm-
lichen Patella-Spangen: Die 
Gurte verlaufen versetzt anstatt 
zirkulär. So kann der Patient den 
schmerzlindernden Druck auf-
bringen, ohne dass der hintere 
Gurt an der Wade einschneidet. 
Das kompressive Gestrick stabi-
lisiert zusätzlich das Kniegelenk. 
medi GmbH & Co. KG, Bay-
reuth/djd

Frieren: Anzeichen für 
Magnesiummangel

djd. Während Zittern als eine 
normale Körperreaktion auf ei-
nen Kältereiz gilt, gibt es Men-
schen, die frieren auch bei Nor-
maltemperaturen. Teils kann 
dieses Frösteln auch im Zusam-
menhang mit einem Magnesi-
ummangel auftreten, da dieser 
zu Durchblutungsstörungen 

führen kann. Vor allem Arme, 
Beine, Hände und Füße sind 
davon betroffen, da die Körper-
wärme nicht mehr ausreichend 
transportiert wird. Übrigens: 
Werdende Mütter frieren leich-
ter, weil der Magnesiumbedarf 
während der Schwangerschaft 
ansteigt.

Seit 14 Jahren
in Bischberg

Hauptstraße 5 • 96120 Bischberg • Tel (0951) 7 00 88 94

www.physiotherapie-cuno.de

�  Krankengymnastik
�  Lymphdrainage
�  Manuelle Therapie
�  Krankengymnastik PNF
�  Cranio-Sacrale-Therapie

�  Beckenbodengymnastik
�  Kiefergelenksbehandlung
�  Migränetherapie
�  Massage/Fango

Termin
JETZT

VEREINBAREN

Tel.: (0951) 
7 00 88 94

Cuno & Eichfelder
therapie

Suchen und Finden.
anzeigen.wittich.de

LW-Service auf einen KLicK: WWW.Wittich.de
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Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

www.glasagentur-treml.de

Markisen - 

Winterpreise
 Terrassendächer

 Kaltwintergärten

 Glas-Duschen

 Pollenschutz

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

www.glasagentur-treml.de

Markisen - 

Winterpreise
 Terrassendächer

 Kaltwintergärten

 Glas-Duschen

 Pollenschutz

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

www.glasagentur-treml.de

Markisen - 

Winterpreise
 Terrassendächer

 Kaltwintergärten

 Glas-Duschen

 Pollenschutz

Terrassendächer

Sommergärten

Ganz-Glas-Duschen

Insektenschutz

Ihr Mitsubishi-Servicepartner
für Stadt und Land
Verkauf: • Jungwagen • Jahreswagen • Dienstwagen • Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge

BeraTuNG: • Direktannahme vor Reparaturbeginn • Detaillierte Erläuterung des
Reparaturumfangs • Faire, offene Information

SerVice: •Reparatur, Wartung aller Marken • Unfallinstandsetzung, Leihwagen • HU/AU 
- PKW/LKW/Motorrad • Spur-, Achsvermessung • Klimaanlagenservice • Flüssiggasumbau

Trosdorfer Hauptstr. 68 E-Mail: info@grasermedien.de
96120 Bischberg/Trosdorf  info@tv-graser-bischberg.de
☎ 0 95 03 / 3 69 Internet: www.tv-graser-bischberg.de

Fernseher - Rundfunk - AV-Systeme - Satelliten- und Kabelanlagen
Heimkino - Heimnetzwerke - Telefonanlagen - Haushaltsgeräte

Verkauf - Installation - Service

TV-Graser-Bischberg

Graser
Medien-Elektronik

Große Auswahl – kleiner Preis
Frühlingspflanzen für Innen und Außen

Blumenfachgeschäft
Alicja Konieczna
Rothofweg 32, 96120 Bischberg
Tel. 0160/6793306

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr | Sa. 9 -14 Uhr

Ihre gute Adresse für:
• modernen Blumenschmuck
• Trauerbinderei
• Hochzeitsschmuck
• Freilandpflanzen

Kaminöfen on Stage

vom 9. bis 19. März

„Gönn dir“ hochwertige Tag- und Nachtwäsche!

„Genieße“ unseren Sonderverkauf mit Rabatten 
                            bis zu 70%!
„Genussrabatt“ – bei Abnahme von 3 Artikeln 
(auch auf red. Ware) – 20% auf den Gesamtpreis!

vom 9. bis 19. März
Kärntenstr. 2 · 96052 Bamberg · Zufahrt alphamed
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr : 10 - 18 · Mi, Sa: 10 - 13

ENERGIE
MESSE
element-e®

Food Trucks
Kinderprogramm
Expo „JUNGE FORSCHER“

SMART 
HOME

E-MOBILITY
GRATIS
fahren

17.  - 18. März ab 10 Uhr  
Energiepark Hirschaid
www.element-e.eu

Eintritt frei !

Physiotherapie Cuno & Eichefelder


